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SIE SUCHEN
den passenden Käufer
für Ihre Immobilie?

Wir garantieren den
optimalen Käufer und
vermitteln auch Ihre
Immobilie erfolgreich!

Immobilien GmbH /remax-innova.at

ImIIIIIIImmobilie e

Immobi

fer

Fachkräftemangel
in der Psychiatrie
Die psychiatrische Versorgung am
Krankenhaus St. Josef Braunau ist
derzeit eingeschränkt. Grund da-
für ist vor allem der Mangel an
Fachärzten. Bis voraussichtlich
Ende Jänner 2027 werden Patien-
ten aus dem Bezirk Braunau wei-
terhin vor Ort behandelt, während
Betroffene aus den Bezirken Ried
und Schärding auf andere Klini-
ken ausweichenmüssen. Seite 3

Boxkampf Der Box Club Braunau und der Box Club Simbach laden am Samstag, 19. September, erstmals zur Inter-
nationalen Innviertler Meisterschaft auf das Braunauer Oktoberfest im Rahmen der Herbstmesse ein. ab Seite 28 / Foto: BC Simbach

ab 

1.899,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

DONAU-KREUZFAHRT
06.-18.04.2027 / Saison A
13.-25.06.2027 / Saison B 
20.08.-01.09.2027 / Saison B

ab

1.549,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

RUNDREISE MAROKKO
12.02.-19.02.2027 / Saison A
26.02.-05.03.2027 / Saison A
12.03.-19.03.2027 / Saison B

BRAUNAU • Stadtplatz 55
Tel. 07722 / 64429 • braunau@optikbauer.at

RIED • Hartwagnerstraße 5
Tel. 07752 / 80208 • ried@optikbauer.at

HÖRGERÄTE
vom rovom

Augustin Zandl
Geschäftsführer
Pädakustiker und
staatl. gepr. Hörgeräteakustiker

Peter Ch. Ortner
Inhaber

Dipl. Pädakustiker
Hörgeräteakustikermeister

HÖRGERÄTE

MMst. Peter Ortner
Inhaber

Dipl. Pädakustiker 

Augustin Zandl
Hörgeräteakustiker und 
Diplompädakustiker
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LANDWIRTSCHAFT

„Mehrere extreme Jahre wie heuer
halten wir auf Dauer nicht aus“
INNVIERTEL. „Die vergange-
nen zwölf Monate waren die
trockensten in Österreich, seit
es ab 1850 Aufzeichnungen
gibt“, sagte Landwirtschafts-
minister Norbert Totschnig am
21. August. Zusammen mit der
Hitze entstand nach Angaben
der Hagelversicherung ein
„noch nie da gewesener“ Dür-
reschaden von einer Milliarde
Euro. Tips sprach mit dem Ge-
schäftsführer der Landwirt-
schaftskammer Ried-Schär-
ding, Max Schneglberger, über
die Lage im Innviertel.

vonWALTER HORN

Tips: Wie haben sich Hitze und
Trockenheit auf die Landwirt-
schaft im Innviertel ausgewirkt?
Schneglberger: Sehr stark. Im
Grünland ist es extrem, das war ein-
fach verbrannt und braun. Bei den
Ackerkulturen muss man unter-
scheiden: Wenn die Böden wasser-
führend sind, also gut Wasser spei-
chern können, war es ein bisschen
abgemildert, aber auch ziemlich
massiv.Wo es trockenwar, zumBei-
spiel auf Schotterböden, die kein
Wasserspeichervermögenhaben,gab
es bis hin zum Totalausfall alles.

Was ist schlimmer: eine längere
Hitzeperiode oder die monatelan-
ge Trockenheit?
Das Problem heuer ist das gemein-
same Auftreten von Trockenheit und

Hitze. Bei trockenemWetter wird in
der Atmosphäre viel Feuchtigkeit
gebunden, die gar nicht runter-
kommt, der Boden trocknet kom-
plett aus. Heuer kam die Hitze dazu.
Die Hagelversicherung hat schon
AnfangAugustSchädenvonmehrals
einer Milliarde Euro in Österreich
berechnet. Seit 2017 lagen die Wer-
te pro Jahr immer zwischen 100 und
270 Millionen Euro.

Was sind die Folgen für die
Bauern?
Damuss man zwischenMarktfrucht-
betrieb und Tierhaltungsbetrieb
unterscheiden. Ein Marktfruchtbe-
trieb hat natürlich einen Einbruch
beim Verkauf und Ertrag, was ein
Problem ist, wenn man Pachtzah-
lungen tätigen oder Dünger kaufen
muss. Da kann die Liquidität schnell
ein Thema werden. Bei Viehhaltern
kommt noch dazu, dass sie Grün-
futter und Getreide selbst produzie-
ren. Wenn das ausfällt, haben sie für
die Tiere weniger Eigenfutter und
müssen es kaufen. Es gab Notver-
käufe von Tieren, weil manche
Bauern schon jetzt die Wintervorrä-
te verfüttert haben. Manche versuch-
ten Lösungsversuche über Zwi-
schenfrucht, aberdashilftnicht,wenn
es nicht regnet und nichtswächst.Die
Landwirtschaftskammer hat den
Zwischenfruchtfutteranbau forciert,
eine Futtermittelbörse angeboten und
Beratungsunterlagen erstellt, wie
man in der Fütterung reagieren kann.

Unsere Fütterungsberater waren sehr
nachgefragt.

In der Landwirtschaft muss man
mit Witterungseinflüssen rech-
nen, ein Risiko gibt es immer.
Ja sicher, daswissendieBauern. „Die
Werkstatt ist unter dem freien Him-
mel“ heißt es, undmit dem kannman
leben. Ich sage ihnen immer wieder:
Seht nicht nur ein Jahr, wir haben
auch Jahre mit guten Einnahmen.
Aber eines muss man schon klar sa-
gen: So extreme Jahre wie heuer ein
paar Mal hintereinander, dann wird
es kritisch. Das halten wir auf Dauer
nicht aus. Die Tendenz, dass wir
wärmere Jahre haben, ist unverkenn-
bar in den letzten Jahren – auchwenn
es immer wieder mal kalte und nas-
seJahregibt.Da istganzwichtig,dass
die Liquidität erhalten bleibt. In die-
se Richtung gehen auch die Dürre-
Hilfspakete. Man erlässt den Bauern
zwei Monatsbeiträge bei der Sozial-
versicherung, es gibt Ratenstundun-
gen bei Betriebsmittelkrediten,
Agrarinvestitionen sowie Konsoli-
dierungunddieBundeszuschüssezur
Hagelversicherung werden erhöht.

Besteht bei zunehmenden Wetter-
extremen die Gefahr regionaler
oder überregionaler Engpässe in
der Lebensmittelversorgung?
Das hoffe ich nicht. DasWetter spielt
sicher eineRolle, aber ich glaube, ein
viel höheres Risiko liegt in der sehr
labilen weltpolitischen Lage. Es ist

heute viel globalisiert, zum Beispiel
bei der Düngemittelversorgung. Ich
glaube, dass sich das noch mehr aus-
wirken kann als eine Dürre. Die Tro-
ckenheit und die Hitze bei uns heuer
in Europa entstand aufgrund speziel-
ler Wetterlagen. Das ist ja nicht je-
des Jahr so.Hoffenwir.Wennwir ein
weiteres solches Jahr haben wie die-
ses, dann wird sich das schon aus-
wirken. Wir können nur hoffen, dass
es nicht die Regel wird, denn es gibt
es deutliche Trends zu mehr Hitze.

Welche Kulturen reagieren be-
sonders empfindlich auf Hitze und
Trockenheit?
Besonders empfindlich ist Grün-
land: der ganze Futterbau und am
meisten dort, wo wenig Feuchtigkeit
ist. Beim Mais und auch bei ande-
remGetreidegabesvielNotreife.Ein
großes Thema ist auch derWald. Der
leidet gewaltig. Wenn es trocken ist,
kanner sichviel schlechter gegenden
Borkenkäfer wehren. Vor allem
Fichtenkulturen sind da anfällig. Da-
her geht es bei uns in der Beratung
um den gesundheitsfitten Wald und
dass wir auch in Richtung Baumar-
ten gehen, die sich mit Hitze und Kä-
fer leichter tun. Das sind bei uns
Eichen und Hainbuchen.

Was können die Landwirte selber
machen, um ihre Betriebe wider-
standsfähiger zu machen?
Ein Punkt ist wirtschaftliche Resi-
lienz: Rücklagen bilden und liquide
bleiben. Das andere ist, bei der Be-
standsführung das ThemaWasser zu
berücksichtigen – was früher nicht
das große Thema war. Grundwasser
braucht zur Neubildung bis zu einem
halben Jahr. Solche Krisen geben
Entwicklungen zur Nachhaltigkeit
einen Vorschub. Die Notwendigkeit
wird mit Nachdruck erkannt, weil
davon Einkommen abhängt.<

Max Schneglberger, LK-Geschäftsfüh-
rer Ried-Schärding Foto: Hirnschrodt

Das Bild zeigt anhand der grünen und braunen Vegetation, wie durchlässige Bö-
den und Wiesenflächen von der Dürre betroffen sind. Foto: Max Schneglberger

Ungekürztes Interview:
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FACHÄRZTEMANGEL

Psychiatrische Versorgung
vorübergehend eingeschränkt
INNVIERTEL. Aufgrund eines
Mangels an Fachärzten muss
das Krankenhaus Braunau die
Versorgung an der Klinik für
Psychische Gesundheit vor-
übergehendeinschränken.Eine
der beiden psychiatrischen
Stationenwirdgeschlossen.Die
derzeitige Regelung soll bis En-
de Jänner 2027 gelten.

Patienten aus dem Bezirk Brau-
nau können weiterhin an der Kli-
nik für Psychische Gesundheit in
Braunau behandelt werden. Für
Patienten aus den Bezirken Ried
und Schärding gelten vorüberge-
hend andere Zuständigkeiten: Pa-
tienten aus Schärding werden an
der psychiatrischen Abteilung des
Klinikums Wels-Grieskirchen

versorgt, jene aus demBezirkRied
am Neuromed Campus des Kep-
ler Universitätsklinikums in Linz.
„Aufgrund der guten und kolle-
gialen trägerübergreifenden Zu-
sammenarbeit allerSpitalsträger in
Oberösterreich können alle Pa-
tienten in den psychiatrischen Ab-
teilungen der Spitäler unseres
Bundeslands weiterhin gut ver-

sorgt werden“, teilt das Kranken-
haus Braunau mit. Auch bei
Unterbringungen nach Paragraf 8
und 9 des Unterbringungsgesetzes
– darunter fallen insbesondere Zu-
weisungen bei akuter Selbst- oder
Fremdgefährdung – gibt es Än-
derungen. Diese sowie freiwillige
Unterbringungen sind in Braunau
zwischen 8 und 20 Uhr möglich.
Zwischen 20 und 8 Uhr über-
nimmt für Patienten aus dem Be-
zirk Braunau die psychiatrische
Abteilung des Salzkammergut
Klinikums am Standort Vöckla-
bruck die Versorgung. Patienten
aus Ried beziehungsweise Schär-
ding werden auch in diesem Zeit-
raum nach Linz beziehungsweise
Wels-Grieskirchen gebracht. Die
Tagesklinik der Klinik für Psy-

chische Gesundheit in Braunau
wird während der Einschränkun-
gen mit sechs Betten wiedereröff-
net. Die psychiatrische Ambulanz
bleibt geöffnet.

Fachärzte werden gesucht
Als Grund für die Einschränkun-
gen nennt das Krankenhaus die
Personalknappheit im fachärztli-
chenBereich. Dabei handle es sich
um kein Problem, das ausschließ-
lich den Standort Braunau betref-
fe. Das Krankenhaus bemühe sich
mit verschiedenen Maßnahmen
darum, die Personalknappheit zu
reduzieren. Man sei zuversicht-
lich, dass dies gelingen werde und
die vorübergehende Regelung mit
31. Jänner 2027 wieder auslau-
fen könne.<

Das Krankenhaus Braunau sucht
Fachärzte. Foto: KH St. Josef Braunau

www.radshop-obersberger.at

LAGER-ABVERKAUF
im  größten Radgeschäft der Region

LAGER VOLL. PREISE RUNTER.

    BIS ZU -50%

17.-19 . SEPTEMBER
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5280 Braunau am Inn · Laabstraße 50 · Tel. 07722/68121 · Montag-Freitag 8-12 und 13.30-18, Samstag 8.30-12
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aspach

diamantene 
hochzeit: 
maria und 
helmuth 
enkner 
 Foto: Gemeinde

 

burgkirchen

todesfall: renate 
geist-schmid verstarb 
im 70. Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Wimmer

hochzeit: petra oberhuemer und 
harald Westreicher

braunau
geburt: amalia maria, Eltern: Mariana 
Mavrodin und Eugen Iordache, 
alexander, Eltern: Nathalie Mühlegger und 
David Holzer

todesfall: karl ortner verstarb im 76. 
Lebensjahr.

todesfall: georg 
furlan verstarb an 
seinem 85. Geburtstag.
 Foto: Bestattung Heller-Sporer

todesfall: herbert 
schauwetter verstarb 
im 88. Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Heller-Sporer

eggelsberg

todesfall: gustav 
cserkits verstarb im 84. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Esterbauer

gilgenberg
goldene hochzeit: angela und 
friedrich pettinger 

haigermoos
geburtstage: franz höpflinger (90), 
hermine mackinger (75), 
helmut kaltenegger (80), 
leopold giermaier (87), 
elisabeth ramböck (94), 
georg felber (91)

geburtstag: helmut 
o. kaltenegger (80)
 Foto: privat

geburtstag: 
dagmar Vogl (75)
 Foto: privat

handenberg

geburt: 
celine, Eltern: 
Daniela Schlick 
und Christoph 
Eder  
 Foto: BabySmile

todesfall: kreszenz 
maislinger verstarb im 
90. Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Esterbauer

 

mauerkirchen
geburtstag: helmut spulac (80)

mattighofen

todesfall: alfred 
Widhalm verstarb im 
Alter von 67 Jahren.  
 Foto: Bestattung Hoppenberger

 

moosdorf

todesfall: elfriede 
hartl verstarb im 77. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Esterbauer

munderfing

geburtstag: hugo 
schmiedl (80) 
 Foto: privat/Norbert Stangl

geburtstag: 
hermann langwieser 
(80)  
 Foto: privat/Norbert Stangl

pfaffstätt
geburt: Jonas, Eltern: Birgit und Marcel 
Rauch

pischelsdorf

todesfall: anna 
Wimmer verstarb im 93. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Hoppenberger

polling
geburtstag: sieglinde moser (90)

eiserne hochzeit: sieglinde und 
georg moser

st. Johann

geburtstag: 
theresia sperl (90) 
 Foto: Gemeinde

schWand

todesfall: Wilhelm 
knabl verstarb im 86. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Esterbauer

Weng

geburt: 
elias 
ferdinand, 
Eltern: Tina 
Angermeier und 
Thomas Plenk
 Foto: BabySmile

tips-braunau@tips.at

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet
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AUSZEICHNUNG

Bestes Landjugend-Projekt aus
ganz Europa kommt aus Tarsdorf
TARSDORF. Über eine bedeu-
tende Auszeichnung darf sich
die Landjugend Tarsdorf freu-
en: Ihr Jahresprojekt „Hands
Up–Guckmal,wer da spricht“
wurde von Rural Youth Eu-
rope zum „Project of the Year
2026“ gekürt. Damit geht eine
der bedeutendsten europäi-
schen Auszeichnungen für
ländliche Jugendarbeit ins
Innviertel.

Im Mittelpunkt des Projekts
standen die Themen Gehörlosig-
keit, Hörgesundheit und Gebär-
densprache. Ziel war es, Berüh-
rungsängste abzubauen und Be-
wusstsein für die Lebensrealität
gehörloser Menschen zu schaf-
fen. Dazu organisierte die Land-

jugend unter anderem Gebär-
densprachkurse sowie Aktions-
tage in Volksschule und Kinder-
garten. Eine eigene Broschüre
vermittelte wichtige Alltagsge-
bärden.
Insgesamt wurden 16 Aktionen
und Veranstaltungen umgesetzt.
Dazu zählten ein Freiluft-Som-
merkino, Social-Media-Aktio-
nen und ein Projekt-Frühschop-
pen mit kostenlosen Hörtests.
Rund 350 Besucher kamen zum
Frühschoppen, 54 Personen nah-
men das Angebot eines Hörtests
wahr. Ein besonderer Höhe-
punkt war die Übersetzung und
Aufführung des Landjugendlie-
des „Wir san dabei“ in Gebär-
densprache. Mehr als 130 Grup-
pen und Vereine beteiligten sich

zudem an der „Hands Up“-Chal-
lenge auf Instagram.

Erfolgsgeschichte
Bereits 2025 wurde das Projekt
beim BestOf der Landjugend
Österreich als bestes Landju-
gendprojekt des Landes ausge-
zeichnet. Weitere Preise folgten,
darunter der Mission Humanity

Preis des Jugendrotkreuzes, der
dritte Platz beim Staatspreis für
freiwilliges und ehrenamtliches
Engagement in der Kategorie In-
klusion sowie eine Auszeich-
nung beim Österreichischen Ju-
gendpreis 2026. Mit dem euro-
päischen Titel erreicht „Hands
Up“ nun den nächsten Höhe-
punkt.<

Die Landjugendlichen hatten ein Ziel: mit Gebärdensprache Brücken zu bauen.

Foto: LJ Tarsdorf

TECHNIKPARTNER

GREILBAU UND LOWA
PRÄSENTIEREN

MEDIENPARTNERPOWERED BY

Innkreis Mitte
Meine Bank in St. Martin i.I.

design & technik gmbh
Wendl Metall

Schlosser INVEST GmbH
Finanzdienstleistung
4974 Ort im Innkreis 130
0676 639 69 27
finanz@gerhard-schlosser.at

Alma

Sa. 03. Okt. 2026
20:00 Uhr
Martinus Saal
St. Martin i. I.

Tickets: www.inntrada.at

©
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Martín Palmeri
Veronika Sammer (Mezzosopran)
Christian Gerber (Bandoneon)
Eva Barbarino (Klavier)
AroC Quintett (Orchester)
cantus aurumque e.V. (Kammerchor)
Leitung: AndréPhilipp Gold
Gefördert durch das Bayerische Staatsministerium für
Wissenschaft und Kunst und mit freundlicher Unterstützung

Eintritt: 25.- € ermäßigt: 20.- €
Tickets im Vorverkauf bei:
• Hatzmann (Kirchengasse 8, 4950

Altheim) Tel.+43 7723 42343
• RESERVIX www.reservix.at

Ticket-Hotline +43 12260170111
• an der Abendkasse

Einlass: 17:00 Uhr

Veranstalter:
https://www.cantusaurumque.de

So 27.09.
18:00 Uhr
Altheim
Pfarrkirche
St. Laurenz
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LANDJUGEND

Landessieg und Bronze für Pflüger
INNVIERTEL/ROHR IM KREMS-
TAL. Beim Landesentscheid
Pflügen in Rohr im Kremstal
schafften es gleich drei Innviert-
ler auf das Podest. Andreas Eder
von der Landjugend Handen-
berg holte sich den Landessieg,
Niklas Gadermayr aus Dorf an
der Pram und Michael Helmin-
ger aus Handenberg kamen auf
Platz drei.

Insgesamt stellten 32 Pflüger und
eine Pflügerin ihr Können unter
Beweis. Ausgetragen wurde der
Bewerb von der Landjugend
Oberösterreichgemeinsammitder
Landjugend Kremsmünster und
dem Oberösterreichischen Pflü-
gerkomitee. Die Teilnehmer tra-
ten in den Kategorien „Beet-
pflug“, „Drehpflug spezial“ und
„Drehpflug standard“ an. Für An-
dreas Eder ging beim Bewerb ein

lang ersehnter Wunsch in Erfül-
lung: Bei seiner siebten Teilnah-
me am Landespflügen setzte sich
der Handenberger in der Katego-
rie „Beetpflug“ durch. Auf Rang
zwei folgte Matthias Stiglhuber
von der Landjugend Thalheim bei
Wels, Dritter wurde Niklas Ga-
dermayr von der LandjugendDorf
an der Pram, der damit seinen Er-

folg aus dem Vorjahr wiederhol-
te. Auch abseits der Podestplätze
machte der Bezirk Schärding auf
sich aufmerksam. Matthias Grö-
mer von der Landjugend Zell an
der Pram wurde als bester New-
comer in der Kategorie ausge-
zeichnet.
In der Kategorie „Drehpflug spe-
zial“ gab es ebenfalls einen Sto-

ckerlplatz für das Innviertel. Mi-
chael Helminger von der Landju-
gend Handenberg belegte hinter
Landessieger Alfred Weinberg-
mair aus Sipbachzell und Thomas
Reisinger aus Gramastetten den
dritten Platz. Der erst 17-jährige
Philipp Doppermann von der
Landjugend Schardenberg wurde
als bester Newcomer der Dreh-
pflug-Kategorie ausgezeichnet
und belegte in der Gesamtwer-
tungPlatz vier.MichaelRappl von
derLandjugendNeukirchen ander
Enknach erreichte Rang fünf.
Den Sieg in der Klasse „Dreh-
pflug standard“ holte Alexander
Hundstorfer von der Landjugend
Sattledt. Auch in dieser Kategorie
wurde Doppermann als bester
Newcomer ausgezeichnet. Die
Sieger des Landesentscheids qua-
lifizierten sich für das Bundes-
pflügen 2027 in der Steiermark.<

Andreas Eder (M.) kam im „Beetpflug“ auf den ersten Platz, Matthias Stiglhuber (2.
v. l.) auf Platz zwei, Niklas Gadermayr (2. v. r.) auf Platz drei. Foto: Gerhard Hütmeyer

SONNTAG, 20. SEPTEMBER 2026
10 Uhr

Messe im Linzer Mariendom
mit Bischof Manfred Scheuer und dem Bäuerinnen-Chor des Bezirkes Linz-Land

sowie dem Chor der Micheldorfer Bauernschaft

Kinderprogramm

Auftritte der jungen Drischl Drescher
aus Herzogsdorf und der

Volkstanzgruppe Micheldorf

Musikalische Umrahmung

11 bis 15 Uhr
Schmankerl-Markt
mit bäuerlichen Produkten aus OÖ

ERNTEDANKFEST
Ge�insa� ���n und Dan� sa�n!

©
L
K
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Ö
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NAHVERSORGUNG

Nächstes Geschäft in der
Innenstadt Braunau schließt
BRAUNAU. Die Braunauer In-
nenstadt verliert ein weiteres
bekanntes Geschäft: Nach der
Schließung der Billa-Filiale
und dem Aus für den Zagler
Bioladen wird nun auch die
Thalia-Filiale am Stadtplatz
zusperren. Ende Jänner 2027
soll das Geschäft endgültig sei-
ne Türen schließen. Damit
droht einweiterer Leerstand im
Herzen der Stadt.

Als Grund nennt das Unterneh-
men unter anderem die schwie-
rige wirtschaftliche Entwicklung
am Standort. Trotz Bemühungen
sei kein dauerhaft tragfähiger
Betrieb mehr möglich. Damit
droht im Zentrum von Braunau
ein weiterer größerer Leerstand.

Bereits im Herbst 2024 hatte der
Billa seine Filiale am Stadtplatz
geschlossen. Auch der Zagler
Bioladen in der Salzburger Vor-
stadt, der mehr als 46 Jahre lang

einwichtigerNahversorger inder
Innenstadt war, sperrte zu.<

Der Thalia am Stadtplatz hat seine Schließung angekündigt. Foto: Tips/antlinger

Alle Inhalte zum Thema

BISTRO
SUPERMARKT

Sajado

STADTPLATZ
MATTIGHOFEN

BRAUEREISTRASSE 1
2H GRATIS PARKEN

ein Center
FÜR DEN S CHULB EG I NN

74-Jährige stirbt beim
Baden inWildenau
ASPACH. Eine 74-jährige Frau
aus dem Bezirk Mödling ist am
Freitagnachmittag, 4. Septem-
ber, beim Baden im Wildenauer
Badesee ums Leben gekommen.
Badegäste entdeckten die re-
gungslose Frau gegen 15.15 Uhr
im Wasser und brachten sie ans
Ufer. Rettung und Notarzt ver-
suchten rund eine halbe Stunde
lang, die Frau zu reanimieren –
erfolglos. Kurz vor 16 Uhr konn-
te nur noch ihr Tod festgestellt
werden. Die Frau war gemein-
sam mit einem 61-jährigen Be-
gleiter zum Badesee gekommen.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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Maturafoto Die Schüler der 5BHME der HTL Braunau haben erfolgreich ihre Reifeprüfung abgelegt, am Foto mit ihren Lehrpersonen (AE = ausgezeichneter Erfolg,
GE = guter Erfolg).

Martin Baischer (Moosdorf; GE), Florian Baumkirchner (Schalchen), Alexander Burgstaller (Maria Schmolln), Leon Dobler (Treubach; GE), Josua Glöcklhofer (Oster-
miething), Jonathan Grünseis (Tumeltsham; GE), Johannes Hasler (Ostermiething), Gabriel Höck (Ostermiething; AE), Max Hofmann (Obernberg am Inn), Laura Kirn-
stedter (Gilgenberg amWeilhart), Noah Meckl (Handenberg), David Oberbacher (Handenberg), Raphael Ortmayr (St. Marienkirchen an der Polsenz; GE), Maximilian
Penninger (Schalchen; GE), Endrit Ramadani (Braunau), David Sallaberger (Perwang am Grabensee), Niklas Schlichtner (Ostermiething), Jonas Seidl (Feldkirchen; GE),
Luisa Spitzenberger (Braunau), Claudius Tränker (Auerbach) und Dominik Zauner (Brunnenthal; GE) Foto: GMR Fotografen



Anzeigen Braunau10 37. Woche 2026Baureportage Bezirksseniorenzentrum altheim

Bezirksseniorenzentrum Altheim

Ein neues Zuhause für Senioren
Altheim. Das neue Bezirksse-
niorenzentrum Altheim bietet 
99 barrierefreie Einbettzim-
mer, helle Wohnbereiche und 
moderne Räume für Pflege, 
Betreuung und Gemeinschaft. 
Der Ersatzbau wurde im Jän-
ner 2026 bezogen.

Mehr als sechs Jahrzehnte reicht 
die Geschichte des Bezirkssenio-
renzentrums Altheim zurück. Der 
Altbau wurde im Februar 1957 
gesegnet, eröffnet und of�ziell in 
Betrieb genommen. Damals über-
nahmen vier geistliche Schwestern 
und drei Helferinnen die Betreu-
ung. Das zunächst mit 50 Betten 
geführte Heim entwickelte sich in 
den folgenden Jahrzehnten laufend 
weiter.
1983 wurden Zwei- und Mehr-
bettzimmer im Südteil des Hau-
ses aufgelassen und zu Einbett-
zimmern mit Dusche und WC 

umgebaut. Von 1997 bis 2000 
wurde der Nordteil abgetragen 
und neu errichtet. 1998 ging die 
pflegerische Leitung von den 
geistlichen Schwestern wieder 

an den Sozialhilfeverband über. 
Eine 2017 beauftragte Machbar-
keitsstudie kam schließlich zu 
dem Ergebnis, dass ein Ersatz-
bau wirtschaftlich sinnvoller ist 
als eine Sanierung.

Vom Altbau zum ersatzbau
Der Baubeginn erfolgte im Spät-
sommer 2023, die Fertigstellung 
im Winter 2025. Bezogen wurde 
das neue Haus im Jänner 2026. 
Die of�zielle Eröffnung ist für 
Samstag, 19. September 2026, 
vorgesehen.
Das neue Bezirksseniorenzent-
rum verfügt über 99 barrierefreie 
und vollmöblierte Einbettzim-
mer mit eigenem Bad und WC. 
Auf drei Etagen sind jeweils 33 
Bewohner in lichtdurch�uteten 
Wohngemeinschaften unterge-
bracht. Zentral gelegene P�ege-
stützpunkte und große Loggien 
ergänzen die Wohnbereiche.
Zur Ausstattung gehören ein 
Therapie-, Gymnastik- und Kre-
ativraum mit Kochnische, eine 
hauseigene Küche sowie ein 
Mehrzwecksaal. Ein gesicher-
ter Gartenbereich, betriebliche 
Kinderbetreuung und eine So-
zialberatungsstelle mit eigenem 
Eingang sind ebenfalls Teil des 
Hauses.

helle räume, klare orientierung
Der Ersatzbau wurde in Massiv-
bauweise und mit Fertigteilele-
menten errichtet. Vorgefertigte 
Bauelemente ermöglichten eine 
wirtschaftliche Bauweise und 
tragen zu einer positiven Pri-
märenergiebilanz bei. Verwen-
det wurden dauerhafte und ro-
buste Materialien mit regionalem 
Bezug.
Die Farbgestaltung soll Bewoh-
nern die Orientierung im Gebäu-
de erleichtern und ein angeneh-
mes Wohngefühl schaffen. Die 
Räume sind demenzfreundlich 
gestaltet. Zur technischen Aus-
stattung gehören eine Wohn-
raumlüftung, eine Photovol-
taikanlage auf dem Dach und 
Brandmelder in allen Räumen.

81 Bewohner im neuen haus
Aktuell leben 81 Bewohner im 
neuen Bezirksseniorenzentrum 
Altheim, 97 Mitarbeiter sind 
dort beschäftigt. Finanziert wird 
das Projekt zu 38 Prozent aus der 
Wohnbauförderung, zu 20 Pro-
zent durch die Sozialabteilung 
des Landes Oberösterreich, zu 
acht Prozent über eine Bedarfs-
zuweisung des Landes und zu 
34 Prozent aus Eigenmitteln des 
Sozialhilfeverbands Braunau.<

Das neue Bezirksseniorenzentrum Altheim bietet 99 barrierefreie Einbettzimmer, helle Wohnbereiche und moderne Räu-
me für Pflege und Betreuung. Foto: Daniel Reichinger/designreich
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Gut betreut

Pflege und Betreuung nach Bedarf
ALtHeIM. Neben der Lang-
zeitpflege bietet das Bezirksse-
niorenzentrum Altheim auch 
Kurzzeitpflege und integrative 
Tagesbetreuung an. Damit rich-
tet sich das Haus auch an Men-
schen, die nur vorübergehend 
Unterstützung benötigen.

Die Kurzzeitpflege kann je nach 
Bedarf und individueller Verein-
barung von einigen Tagen bis zu 
drei Monaten in Anspruch genom-
men werden. Sie richtet sich an 
betreuungs- und pflegebedürftige 
Menschen, die zu Hause leben, 
sowie an deren Angehörige.
Das Angebot kann etwa nach 
einer Erkrankung zur gesund-
heitlichen Stabilisierung genutzt 
werden. Gleichzeitig ermöglicht 
es pflegenden Angehörigen eine 
zeitlich begrenzte Entlastung, 
beispielsweise während eines 

Urlaubs, einer Kur oder einer 
Krankheit. Kurzzeitpflegegäste 
werden vollständig in das Leben 
im Bezirksseniorenzentrum ein-
gebunden und rund um die Uhr 
professionell betreut.

tagesbetreuung als ergänzung
Ein weiteres Angebot ist die in-
tegrative Tagesbetreuung. Sie 
bildet ein Bindeglied zwischen 
mobilen und stationären Ein-
richtungen. Hilfsbedürftige 
Menschen werden von Montag 
bis Freitag ganz- oder halbtägig 
gemeinsam mit den Bewohnern 
in den Wohnbereichen begleitet. 
Ziel ist unter anderem, vorhande-
ne alltagspraktische, kreative, so-
ziale und geistige Fähigkeiten zu 
erhalten und zu stärken. Gleich-
zeitig soll sozialer Isolation ent-
gegengewirkt und die Lebens-
qualität gefördert werden.

Auch außerhalb des Hauses über-
nimmt das Bezirksseniorenzent-
rum Aufgaben. Im Rahmen von 
„Essen auf Rädern“ werden in 
der hauseigenen Küche täglich 
frische Mahlzeiten zubereitet und 
direkt zur Auslieferung bereitge-
stellt. Dabei wird auf ausgewo-
gene, altersgerechte Ernährung, 

abwechslungsreiche Menüs und 
Qualität Wert gelegt.
Träger des Bezirksseniorenzentrums 
ist der Sozialhilfeverband Braunau. 
Er ist ein Gemeindeverband aller 
46 Gemeinden des Bezirks Brau-
nau und betreibt die Bezirkssenio-
renzentren als einen wesentlichen 
Schwerpunkt seiner Tätigkeit.<

Das Bezirksseniorenzentrum Altheim bietet neben Langzeitpflege auch Kurzzeit-
pflege und integrative Tagesbetreuung an. Foto: Daniel Reichinger/designreich

Gemeinsam
Energiewende.

Elektrike
r

gesucht!

anlagentechnik.at/jobs

Die Energiewende

Von derMontage bis zur Projektleitung:
Bei uns kannst duweiterkommen!

braucht dich!
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Apotheke zum WeiSSen RAben

Ein Ort für Gesundheit und Beratung
Altheim. Von außen wirkt sie 
zunächst eher kompakt, im In-
neren eröffnet sich jedoch über-
raschend viel Raum: Rund 300 
Quadratmeter umfasst die neue 
„Apotheke zum Weißen Raben“ 
in der Braunauer Straße 43 in Alt-
heim. Seit Dienstag, 1. September, 
ist sie für Kunden geöffnet.

Der Weg zum neuen Stand-
ort war für Mag. pharm. Peter 
Maier mit einer längeren Suche 
verbunden. Schon früh stand 
für ihn fest, dass die Apotheke 
an der Braunauer Straße liegen 
sollte. Als sich schließlich die 
Möglichkeit ergab, das Gebäu-
de näher kennenzulernen, war 
die Entscheidung rasch gefallen. 
„Da habe ich Gänsehaut bekom-
men – da war einfach das richtige 
Gefühl“, erzählt Maier.

modern und funktional
Von März bis zur Eröffnung 
wurde umgebaut und eingerich-
tet. Heute sind auf rund 300 Qua-
dratmetern Verkaufsraum, Lager, 
Büro und Anlieferungsbereich 
untergebracht. Der Eingang an 
der Braunauer Straße und der 
Lieferantenzugang auf der Rück-
seite sorgen für kurze Wege und 
eine praktische Aufteilung.
Besonderen Wert legte Maier 
auf eine moderne Gestaltung, 
die bewusst nicht altbacken wir-
ken sollte. Holz, Stein und helle 
Räume prägen das Erscheinungs-

bild. Eine gemütliche Couch und 
eine kleine Küchenzeile im Ein-
gangsbereich verleihen der Apo-
theke zusätzlich eine wohnliche 
Atmosphäre. Bei der Umsetzung 
kamen bewusst Betriebe aus der 
Region zum Zug.
Auch funktional wurde auf die 
Bedürfnisse der Kunden geach-
tet. Für vertrauliche Gespräche 
steht eine schallgeschützte Be-
ratungsbox zur Verfügung. Da-
rüber hinaus werden Blutdruck- 
und Zuckermessungen sowie 
Medikationsanalysen angeboten.

breit gefächertes Angebot
Das Apotheken-Team kommt 
großteils aus der näheren Um-

gebung. Neben Arzneimitteln 
finden sich im Sortiment auch 
zahlreiche Produkte aus dem 
Gesundheits- und Wohlfühlbe-
reich. Damit verbindet die neue 

Apotheke moderne Räumlich-
keiten mit einem breit gefächer-
ten Angebot und kurzen Wegen 
für Kundschaft, Team und
Lieferanten.<

Die neue „Apotheke zum Weißen Raben“ in der Braunauer Straße 43 in Altheim ist seit Dienstag, 1. September, geöffnet.

Hell und modern präsentiert sich die Apotheke in der Braunauer Straße. Fotos: Danter/Tips

Wir sind auf der HERBSTMESSE vom 18.-20.9.2026 vertreten

Bauunternehmen für Hoch-, Tief- und Holzbau
A-4950 Altheim  07723/42229

www.huetter-wagner.at
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Gute BeratunG

Das gesamte Apothekenteam steht 
für Wissen und Mitgefühl
Hinter der „Apotheke zum Wei-
ßen Raben“ steht Mag. pharm. 
Peter Maier. Der gebürtige Mehrn-
bacher lebt heute mit seiner Fami-
lie in Schwanenstadt. Nach seinem 
Studium in Innsbruck absolvierte 
er seine Ausbildung in Vöckla-
bruck und war anschließend in 
Weißkirchen an der Traun tätig, 
zuletzt auch in leitender Funktion.

Der Wunsch nach einer eigenen 
Apotheke begleitete ihn bereits 
länger. Nach einer mehrjährigen 
Bewerbungs- und Planungspha-
se führte ihn dieser Weg schließ-
lich wieder Richtung Heimat und 
nach Altheim.
Dass er sich im Innviertel besonders 
wohlfühlt, hat für Maier viel mit den 
Menschen zu tun. „Die Leute sind 

sehr zugänglich und heißen einen 
willkommen.“ Dieses menschliche 
Miteinander soll sich auch in sei-
ner Arbeit widerspiegeln. Gerade 
bei medizinischen Fragen möchte 
er eine Anlaufstelle bieten, bei der 

Menschen unkompliziert Informa-
tion und Rat bekommen.
Dazu passt auch die Geschichte 
hinter dem Namen. Der weiße 
Rabe steht für Weisheit, Gesund-
heit und Menschlichkeit. Einer 

alten Erzählung zufolge erscheint 
er dort, wo Wissen mit Mitgefühl 
verbunden wird. Für Maier be-
schreibt das die Philosophie sei-
ner Apotheke: Im Mittelpunkt soll 
nicht nur das Arzneimittel stehen, 
sondern vor allem der Mensch mit 
seinen Fragen und Anliegen.
Auch bei der Auswahl des Sor-
timents setzt Maier bewusst 
Schwerpunkte. Wo es möglich 
ist, bevorzugt er österreichische 
und regionale Hersteller.<Das Team der „Apotheke zum Weißen Raben“ freut sich, seine Kunden am 

neuen Standort in Altheim begrüßen zu dürfen. Foto: Danter/Tips

Apotheke zum Weißen Raben
Braunauer Straße 43, Altheim 
Mo. bis Fr.: 8–18 Uhr, Sa.: 8–12 Uhr
Persönliche Beratung, Blutdruck- 
und Zuckermessung sowie 
Medikationsanalyse 
weisser-rabe.at

Estrich       Belag       Terazzo      
       Bodensysteme

Daxecker GmbH   Estrich & Betontechnik
Willersdorf 6 | 5143 Feldkirchen | 07748 / 2445 | info@daxecker.com

WIR BEDANKEN UNS FÜR DEN AUFTRAG UND WÜNSCHEN ALLES GUTE!

Wärme. Kälte. Wasser. Luft. Umwelt.

Wir sind ein etabliertes Gebäudetechnik-Unternehmen
mit Schwerpunkt Rohrleitungs- und Anlagenbau
mit Sitz in Ried im Innkreis.

Wir suchen

BÜROANGESTELLTE (m/w/d)
in Teilzeit

PROJEKT-TECHNISCHER LEITER 
(m/w/d) in Vollzeit

MONTEUR  (m/w/d) in Vollzeit

Bezahlung nach KV, Überzahlung je nach Qualifikation!

Wir bieten ein freundliches Betriebsklima mit langjährigen 
Mitarbeitern und diversen Sozialleistungen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, welche Sie per Mail an 
office@bauboeck-gat.at – richten.

A-4910 Ried im Innkreis | Voglweg 2 | www.bauboeck-gat.at

Wir bedanken uns für den Auftrag!
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WECHSEL

Neuer Division
President bei B&R
EGGELSBERG. Wechsel an der
Spitze der Machine Automa-
tion Division von ABB (B&R)
in Eggelsberg: Christian Strah-
berger wurde zum neuen Di-
vision President ernannt. Er
folgt auf Florian Schneeber-
ger, der im April bei einem tra-
gischen Busunfall in Salzburg
ums Leben gekommen war.

Strahberger bringt rund 25 Jahre
Führungserfahrung in den Berei-
chen Maschinenbau, Antriebs-
technik, Motion Control und
Leistungselektronik mit. Zuletzt
war er beim Technologiekon-
zern Danfoss als Chief Techno-
logyOfficer (CTO)undLeiterder
Chipfertigung bei Semikron
Danfoss tätig. Zuvor hatte er
unter anderem bei Singulus

Technologies, Schottel und Vo-
ith Führungspositionen inne.
Der promovierte Halbleiterphy-
siker absolvierte seine Promo-
tion an der Technischen Univer-
sität München. Sein beruflicher
Werdegang verbindet wissen-
schaftliche Ausbildung mit
internationaler Führungserfah-
rung in technologieorientierten
Industrieunternehmen.<

Christian Strahberger Foto: SkylineMedien

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

JETZT
GRATIS

KATALOG
ANFORDERN!

34. OÖ. Ortsbildmesse in Kleinzell i. Mkr.Oberösterreich schafft Lebensqualität – und zwar genau dort, wo die Menschen zu Hause sind: in den Städten und Gemeinden.

Eine Ausstellung von Ideen und umgesetzten Projekten der Oö. Dorf- & Stadtentwicklungsvereine und Gemeinden.

Sonntag, 13. September 2026

DORF- & STADTENTWICKLUNG IN OÖ
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www.wirtschaftslandesrat.at

LANDJUGEND-PROJEKT

Viele helfende Hände
für Kräuterschnecke
PISCHELSDORF. Vom Samen
bis zum fertigen Strauch: Die
Landjugend Pischelsdorf wid-
mete ihr diesjähriges JUMP-
Projekt dem Thema Kräuter
und Natur. Mit einer neu er-
richtetenKräuterschnecke und
verschiedenen Beerensträu-
chern entstand ein Ort, an dem
Kinder und Erwachsene Pflan-
zen entdecken und mehr über
deren Verwendung lernen
können.

Die Umsetzung startete imApril.
Zahlreiche Mitglieder der Land-
jugend errichteten gemeinsam
die Kräuterschnecke und pflanz-
ten die Beerensträucher. Das
Projekt sollte jedoch über die
Gestaltung des Platzes hinausge-
hen. Deshalb wurden auch ver-
schiedene Einrichtungen aus der
Gemeinde eingebunden.
Gemeinsam mit der Lebenshilfe
Mattighofen fertigten die Land-

jugendmitgliederTonschilder für
die Beschriftung der Pflanzen an.
Die Kinder des Kindergartens
Pischelsdorf halfen beim Ein-
pflanzen der Kräuter. Für die
Volksschüler gab es eine eigene
Kräuterkunde-Unterrichtsein-
heit. Auch im Ferienprogramm
wurde das Thema bei einem
Kräuterworkshop aufgegriffen.
„Ein großes Ziel unseres Projek-
tes war es, möglichst viele ver-
schiedene Institutionen und
Menschen aus unserer Gemein-
demiteinzubeziehen.Umsomehr
freut es mich, dass das so gut ge-
lungen ist und unser Projekt auf
so viel Begeisterung gestoßen
ist“, freut sich Projektleiterin
Marlies Liebl.
Unterstützt wurde die Landju-
gend auch von der Gemeinde Pi-
schelsdorf sowie der Initiative
„Dahoam aufblian im Oberinn-
viertel“, die 1.250 Euro für das
Projekt zur Verfügung stellte.<

Der Kindergarten Pischelsdorf bepflanzte die Kräuterschnecke. Foto: LJ Pischelsdorf
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spacebox.at

Garagenpark in Mattighofen wird 
auf über 100 Garagen erweitert
Mattighofen. Der smarte 
Garagenpark im Zentrum von 
Mattighofen platzt aus allen 
Nähten: Die 69 bestehenden 
Garagen sind nahezu vollstän-
dig vermietet, die Warteliste 
wächst. Jetzt reagiert der Be-
treiber und errichtet 32 neue 
Einheiten – mit App-Zutritt, 
Sonnenstrom vom eigenen Dach 
und einer Wallbox um fünf 
Euro im Monat. Die Eröffnung 
ist für Herbst 2026 geplant.

Ob Oldtimer, Motorrad, Wohn-
mobil, Werkzeug oder Firmenla-
ger – sicherer, trockener Platz ist 
im Innviertel Mangelware. Das 
spürt auch Mag. Friedrich Wer-
decker, Geschäftsführer des Ga-
ragenparks Spacebox in Mattig-
hofen: „Unsere 69 bestehenden 
Garagen sind so gut wie ausge-
bucht. Die Warteliste wird länger, 
deshalb bauen wir jetzt zu. Mit 
den 32 neuen Einheiten wachsen 
wir auf über 100 Garagen.“ 

Von der einzelgarage bis zur 
Wohnmobil-garage 
Die neuen Einheiten entstehen di-
rekt am bestehenden Standort und 
werden in vier Größenklassen an-
geboten: von der kompakten Basic 
Box (16,5 Quadratmeter) über 
Medium und Double Box bis zur 
Mega Box mit 27 Quadratmetern 
und drei Metern Torhöhe – auch 
für Wohnmobile und Transporter 
geeignet. Alle Garagen sind in 
massiver Beton-Fertigteilbauwei-
se errichtet, trocken und einzeln 
versperrbar. Das gesamte Areal 
ist umzäunt, videoüberwacht und 
über einen elektrischen Schran-
ken zufahrtsgesichert. Die Preise 
starten bei 129 Euro pro Monat. 

Das handy ist der schlüssel 
Was Spacebox von der klassi-
schen Mietgarage unterscheidet, 
ist die Technik dahinter: Der 

Zutritt funktioniert rund um die 
Uhr per Smartphone-App – ohne 
Schlüssel, ohne Schlüsselüber-
gabe, an 365 Tagen im Jahr. Auf 
Wunsch öffnet sich das eigene 
Tor automatisch bei der Ankunft 
am Gelände und in der App lässt 
sich jederzeit kontrollieren, ob es 
geschlossen ist. Auch der Weg zur 
eigenen Garage ist digital: An-
frage online stellen, Vertrag per 
E-Mail, App laden – fertig. „An-
mieten, einräumen, fertig – das ist 
unser Anspruch“, so Werdecker. 

für firmen: Lagerplatz, den 
es sonst kaum gibt 
Längst nutzen nicht nur Private 
die Garagen: Viele Mieter sind 
Betriebe aus der Region – Hand-
werker, Händler und Dienst-
leister, die Material, Werkzeug 
oder Saisonware einlagern. Der 
Grund ist einfach: Kleine, preis-
werte Lagerflächen mit jeder-
zeit möglichem Zugang sind am 
Markt kaum zu finden. „Bei uns 
bekommt ein Betrieb ein tro-
ckenes, versperrbares Lager mit 
Strom – und kommt rund um 
die Uhr dazu, auch am Wochen-
ende oder vor dem ersten Kun-
dentermin in der Früh“, so Wer-
decker. Bei Bedarf lassen sich 
mehrere Einheiten kombinieren 

– Firmenrechnung inklusive. 
e-auto laden um fünf euro 
Wallbox-Miete – mit sonnen-
strom vom Dach 
Es gibt auch Garagen mit 
400-Volt-Starkstromanschluss 
– für Werkstatt-Geräte ebenso 
wie fürs Elektroauto. Die pas-
sende Wallbox gibt es fix mon-
tiert um fünf Euro Monatsmiete 
dazu, ganz ohne Anschaffungs-
kosten oder Elektrikertermin. 
Abgerechnet wird der Strom  
kilowattstundengenau über 
smarte Zähler. 
Ein besonderes Plus: Die Pho-
tovoltaik-Anlage auf den Dach-
flächen liefert einen erheblichen 
Teil des Stroms direkt vor Ort, 
ein Batteriespeicher sichert zu-
sätzlich die Notstromversorgung 
des Parks. „Immer mehr Kunden 
fragen nach einer Lademöglich-
keit für ihr E-Auto. Bei uns laden 
sie direkt in der eigenen Garage 
– und ein großer Teil des Stroms 
kommt als Sonnenstrom vom ei-
genen Dach“, erklärt Werdecker. 

Wer früh reserviert,  
wählt zuerst 
Die Bauarbeiten laufen auf Hoch-
touren: Die ersten Fertigteilgara-
gen stehen, aktuell folgen Tore, 
Elektrik und Außenanlagen. Inte-

ressierte können sich schon jetzt 
kostenlos und unverbindlich auf 
www.spacebox.at vormerken – die 
Vergabe erfolgt in der Reihenfolge 
der Warteliste, wer früh reserviert, 
hat die freie Auswahl bei Größe 
und Lage. Persönliche Besich-
tigungstermine vor Ort werden 
ebenfalls angeboten.<�Anzeige

100 Garagen in vier verschiedenen Größen stehen ab Herbst 2026 in Mattighofen zur Verfügung.  Fotos: Spacebox/Inexco GmbH

Spacebox Garagenpark 
Hans-Berghammer-Siedlung, 
5230 Mattighofen

• 69 bestehende Garagen + 32 
neue Einheiten = über 100 
Garagen

• Vier Größen: Basic (16,5 m²) bis 
Mega Box (27 m², 3 m Torhöhe) – 
ab 129€/Monat

• Zutritt rund um die Uhr per App – 
ohne Schlüssel

• Stromanschluss 230 V oder 400 
V Starkstrom (E-Auto-Laden) – 
Wallbox um 5€/Monat zumietbar

• PV-Anlage: Ladestrom zum 
Großteil direkt vom eigenen Dach

• Areal umzäunt, videoüberwacht, 
Schrankenzufahrt

• Auch als Firmenlager: Zugang 
rund um die Uhr

• Eröffnung der neuen Einheiten: 
Herbst 2026

Kostenlose Vormerkung: 
www.spacebox.at
Kontakt: Tel. 07742 345414
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Messe „Jugend & Beruf“
OÖ/WELS. Lehrberufe, Schulen,
Unis, Fachhochschulen und viele
weitere Ausbildungswege präsen-
tierten sich wieder auf der Messe
„Jugend & Beruf“, gemeinsam
veranstaltet von Wirtschaftskam-
mer OÖ und Land OÖ. Von 30.
September bis 3. Oktober findet
sie in Wels statt. Eintritt frei.

Zweitniedrigste
Pro-Kopf-Verschuldung
OÖ. Oberösterreich gehört bei der
Pro-Kopf-Verschuldung (3.336
Euro) zu den positiven Spitzenrei-
tern. Laut Zahlen der Statistik
Austria liegt nur Tirol (3.285 Euro
pro Kopf) knapp besser. Den
höchsten Wert verzeichnet die
Steiermark (8.611 Euro). Landes-
hauptmann Thomas Stelzer (ÖVP)
betont den starken Standort und
den „vernünftigen Umgang mit
dem Steuergeld der Landsleute.“

Starkes Netzwerk für
Unterstützung nach Dürre
OÖ. Das landwirtschaftliche
Netzwerk in Oberösterreich arbei-
tet verstärkt zusammen, um von
der Dürre betroffene Betriebe zu
unterstützen. Von 1.239 organi-
sierten Lkw-Zügen mit Heuballen
für Österreich rollt jeder fünfte
nach Oberösterreich. „Ein Hilfspa-
ket ist dann gut, wenn es am Hof
ankommt. Deshalb kümmern wir
uns nicht nur um finanzielle Ent-
lastung, sondern auch um Futter,
Liquidität und konkrete Unterstüt-
zung“, so Agrar-Landesrätin Mi-
chaela Langer-Weninger (ÖVP).

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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VOLKSSCHULEN

1.780 Kinder tauchten in
die Welt der Robotik ein
OÖ/LINZ/BEZIRK BRAUNAU.
Roboter bauen, programmie-
ren und dabei spielerisch di-
gitale Fähigkeiten erwerben:
Genau das haben im vergan-
genen Schuljahr rund 1.780
Kinder in 22 Volksschulen in
Oberösterreich erlebt. Die In-
itiative „Techniktalente Ele-
mentary“ zieht nach ihrem ers-
ten Umsetzungsjahr positive
Bilanz.

Insgesamt 99 Klassen in 22
Volksschulen haben im ersten
Jahr teilgenommen. Die Kin-
der arbeiteten dabei etwa 21.000
Stunden mit LEGO-Robotik-
Sets. Ziel des Programms ist es,
Volksschulkindern einen einfa-
chen und praxisnahen Einstieg in
Technik, Digitalisierung und
Programmierung zu ermögli-
chen.
Dass das Konzept bei den Kin-
dern gut ankommt, zeigt eine Be-
fragung der teilnehmenden Päd-
agogen. Der Spaß der Kinder bei
der Arbeit mit den Robotik-Sets
wurde laut Initiatoren mit 98
Prozent bewertet. Nach Ein-
schätzung der Lehrkräfte deckt
das Programm zudem rund 90
Prozent der digitalen Bildungs-
ziele in Volksschulen ab.
Hinter der Initiative steht die DI-
GITAL MILE Linz in Zusam-

menarbeit mit Oberösterreichi-
schen Unternehmen, dem Inno-
vationshauptplatz Linz und der
OÖ Bildungsdirektion, AHS,
Mittelschulen und HTLs. Über
100Unternehmenfinanzierendie
Initiative durch Schulpaten-
schaften.

„Spielerisch entdecken“
„Digitale Bildung beginnt nicht
erst im Berufsleben, sondern be-
reits in der Volksschule. Mit
Techniktalente Elementary ge-
ben wir Kindern die Möglich-
keit, Technik und Programmie-
rung spielerisch zu entdecken,
eigeneIdeenumzusetzenundihre
digitalenTalentezuentfalten“, so
Georg Spiesberger, Initiator von
Techniktalente und DIGITAL
MILE Linz. Die positiven Rück-

meldungen aus den Schulen
würden zeigen, „dass wir mit
diesem Ansatz genau am richti-
genWeg sind“.

Bildungsprogramm in zwei
Stufen
Techniktalente ist als zweistufi-
ges Bildungsprogramm aufge-
baut. Während Elementary be-
reits in Volksschulen ansetzt,
richtet sich „Techniktalente Ju-
nior“ an Jugendliche der 7. und 8.
Schulstufe. Dort stehen unter an-
derem Peer-to-Peer-Lernen, Ro-
botikwettbewerbe und Technik-
tage in Partnerunternehmen auf
dem Programm.

127 Lehrkräfte geschult
Damit die Robotik-Sets dauer-
haft im Unterricht eingesetzt
werden können, wurden im ers-
ten Jahr 127 Lehrkräfte geschult.
118 von ihnen haben die Mate-
rialien bereits im Unterricht ver-
wendet. Verbesserungspotenzial
sehen die Pädagogen unter an-
derem bei der verfügbaren
Unterrichtszeit, weiteren Fort-
bildungen, kleineren Lerngrup-
pen und der technischen Ausstat-
tung. Nach dem ersten Jahr soll
Techniktalente Elementary nun
weiterentwickelt und künftig
noch mehr Kindern zugänglich
gemacht werden.<

Ein Gütesiegel gab es etwa für die Volksschule St. Radegund Fotos: DIGITAL MILE Linz

Auch die Volksschule Braunau entdeckte die Welt der Robotik und Technik.
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Annahme Fil. Braunau Stadtplatz 27% 07722/63577
Annahme Fil. Mattighofen im M-Center% 07742/58300
Bettenreinigung Ried im Innkreis Kirchenplatz 10% 07752/82401

Sind Ihre
Betten schon

winterfit?

Gültig ab sofort bis 3. Oktober 26!

BETTEN-
REINIGUNGS
AKTION!

Daunen& Federn reinigen
Jetzt zumhalben Preis!
Cassettendecken, Tuchenten,
Flachbetten oder PölsterPreis!

günstiger!

Bettenwaschen& Trocknen
mit desinfizierendwirkendemUV-Licht
Jetzt um10 Euro günstiger!
Waschbare Zudecken, Pölster,
Unterbetten undMatratzenbezüge!

Neue Inletts ab 12,99 (Polster)
und Flachbett ab 49,99

Frisch.
Sauber.
Hygienisch.

•W
EI
TE

RBIL
DUNGSZEIT•

BILDUNGSKAREN
Z N

EU

WIFI Braunau.
Neugier trifft Wissen.

wifi.at/ooe/braunau
Bejaze Kelmendi
05-7000-5110 | braunau@wifi-ooe.at

Chinesisch A1 - Chinesisch leicht gemacht,
Teil 1 (1316Z)
• 25.9.2026
Vorbereitungskurs - Gastgewerbe-
Befähigungsprüfung (8376Z)
• 28.9.2026
Vorbereitungskurs zur
Buchhalter-Prüfung (2720Z)
• 28.9.2026
Unternehmertraining KOMPAKT (0020Z)
• 28.9.2026

Vom Teammitglied zur Führungskraft (0180Z)
• 1.10.2026
KI-Führerschein (3980Z)
• 5.10.2026
KI in der sozialen Arbeit (0698Z)
• 5.10.2026
Disponentenausbildung
für den Güterverkehr (8850Z)
• 5.10.2026
Onboarding -
die „besondere“ Zeit (0015Z)
• 13.10.2026
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Mehr Martin.
Mehr Gesundheit ohne Warten.
„Weil krank sein nedwarten kann.“
Der Winkler-Plan will Versorgungslücken schließen,
Wartezeiten verkürzen und mehr Personal ins System
bringen. Gesundheit darf nicht d bhä i i l
man verdient.

t davon abhängen, wie viel

Der Winkler-Plan für ein
starkes Oberösterreich.
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POLITISCHE WERBUNG
Im Auftrag der Inserentin
SPÖ OBERÖSTERREICH
Weitere Informationen siehe QR-Code
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AUSZEICHNUNG

Preis für
Kulturkreis
INNVIERTEL. Der Innviertler
Kulturkreis (IKK) zählt zu den
Preisträgern der Oö. Volkskul-
turpreise 2026. Für sein Pro-
jekt „Das Bundwerk“ erhält
der Kulturverein einen mit
3.700 Euro dotierten Förder-
preis der Volkskultur.

Mit den Volkskulturpreisen
zeichnen das Land Oberöster-
reich und Raiffeisen Oberöster-
reich Initiativen aus, die beson-
dere Impulse für das volkskul-
turelle Leben setzen. Neben dem
Innviertler Kulturkreis werden
heuer auch das Gemeinschafts-
projekt „Fastenkrippe Timel-
kam“, das Projekt „Musikus“ der
Stadtkapelle Bad Hall sowie
„Stille Nacht...“ des Oö. Volks-
liedwerks mit jeweils 3.700 Euro
gefördert. Der mit 7.400 Euro
dotierte Oö. Volkskulturpreis
geht an die Landsmannschaft der
Donauschwaben in Oberöster-
reich für den ersten Internatio-
nalen donauschwäbischen Kon-
gress 2024. Die feierliche Über-
reichung der Volkskulturpreise
durch Landeshauptmann Tho-
mas Stelzer findet am Montag,
23. November, um 17 Uhr im
Steinernen Saal des Linzer
Landhauses statt.<

Ferientag Rund 30 Kinder erlebten im Rahmen des Ferienprogramms der
Volksschule Burgkirchen eine abenteuerliche Nachtwanderung. Nach Würstel-
grillen und Stockbrot am Lagerfeuer ging es durch den dunklenWald, woMond-
licht und Knicklichter den Weg wiesen. Raschelnde Geräusche, knackende Äste
und sogar beobachtete Fledermäuse sorgten für Spannung. Zum Abschluss be-
geisterte eine Feuershow die jungen Teilnehmer. Foto: Elternverein Burgkirchen

Leserfoto Tips-Leserin Anita Mühlbacher ist dieser Schnappschuss gelungen.
„Sonnenaufgang von der Innbrücke Richtung Eisenbahnbrücke Braunau am
Inn“, schreibt die Fotografin zu Ihrem Bild. Wenn auch Ihnen ein tolles Foto
von Mensch, Tier oder Natur gelungen ist, senden Sie dieses gerne mit ein paar
Zeilen an redaktion-braunau@tips.at

Wenn der Rasen einen 
Neustart braucht

Die Hitze und Trockenheit des Som-
mers haben vielen Rasenflächen 
stark zugesetzt. Bleiben kahle Stellen 
zurück, wird oft nachgesät oder 
ausgebessert. Doch das bringt nicht 
immer den gewünschten Erfolg: Ist 
der Boden verdichtet, uneben oder 
stark verunkrautet, lohnt es sich, die 
Fläche neu anzulegen.

Der Herbst ist ideal
Der Boden ist noch warm, kühlere 
Temperaturen und mehr Niederschlag 
sorgen für gute Keimbedingungen. 
Wichtig ist ein gut vorbereiteter 
Boden ohne alte Grasnarbe.

Die Bodenvorbereitung ist der auf-
wendigste Teil. Einen verdichteten 
Boden zu lockern und für die Aussaat 
vorzubereiten, ist ohne passende 
Geräte nicht möglich. Wer Hilfe bei 
diesen Arbeiten  braucht, den unter-
stützt der Maschinenring gerne, bei 
einzelnen Arbeitsschritten oder der 
kompletten Rasenneuanlage.

Auf den Untergrund 
kommt es an
Eine lockere, gut vorbereitete Bo-
denschicht hilft den jungen Wurzeln, 
sich rasch zu entwickeln. Darüber das 
Saatgut gleichmäßig verteilen, leicht 
einarbeiten und anwalzen. 

Nach der Aussaat darf der Boden 
nicht austrocknen: lieber regelmäßig 
fein beregnen als selten große Was-
sermengen. Gemäht wird, wenn der 
Rasen acht bis zehn Zentimeter hoch 
ist. So kann er sich vor dem Winter 
entwickeln und im Frühjahr kräftig 
durchstarten.

Ob Rasenneuanlage, Sanierung 
oder Pflege: Der Maschinenring 
unterstützt mit Fachwissen und 
Technik. Jetzt anfragen unter 
vertrieb.ooe@maschinenring.at 
oder 05 9060-400.

tipp vom 
pRofi

von
Lukas Scharinger, 
Maschinenring 

Fotos: Maschinenring
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UMBAU

Lukas Restaurant
feiert Wiedereröffnung
SCHÄRDING. Zehn Jahre nach
der Eröffnung hat das Lukas
Restaurant in Schärding sein
Konzept weiterentwickelt und
seinen Gastraum neu gestaltet.
Jetzt ist das Restaurant von Lu-
kas Kienbauer nach dem Um-
bau wieder geöffnet.

Für Kienbauer ist der Umbau Teil
einer längerfristigen Entwicklung:
„Unsere Küche hat sich in den ver-
gangenen Jahren stark verändert.
Sie ist klarer, präziser und eigen-
ständiger geworden. Jetzt wollten
wir auch alles rundherum auf die-
ses Niveau bringen – vor allem für
unsere Gäste.“
Kulinarisch verbindet Kienbauer
japanische Einflüsse mit klassi-
schem französischem Handwerk
und Produkten aus der Region.

Eine Rolle spielt dabei die vom ja-
panischen Kaiseki inspirierte Ab-
folge des Menüs. Dabei stehen
unter anderem Jahreszeit, Pro-
dukt, Zubereitung und Atmosphä-
re im Mittelpunkt. Das vollstän-
dige Menü umfasst zwölf kulina-
rische Elemente.<

Das Lukas Restaurant in Schärding
wurde erneuert. Foto: Redinger

STAR MOVIE

Kinotipp: Zauberhafte
Schwestern
Mit Sandra Bullock und Ni-
cole Kidman in den Hauptrol-
len kehrt „Practical Magic 2 –
Zauberhafte Schwestern“ in
eine Welt zurück, die von
schelmischem Zauber im
Mondlicht und mächtiger Ah-
nenmagie geprägt ist. Die
Owens-Schwestern müssen
sich dem dunklen Fluch stel-

len, der ihre Familie ein für al-
le Mal zu zerreißen droht – ein
Kinoereignis voller Spaß, Ma-
gie und Chaos, das man gese-
hen haben muss.< Anzeige

„Practical Magic 2 –
Zauberhafte Schwestern“
Ab 10. September bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

Nicole Kidman und Sandra Bullock verzaubern wieder das Kinopublikum.
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BBOÖ

Glasfaser sichern und gewinnen
OÖ. Die BBOÖ Breitband Ober-
österreich GmbH durfte sich 
über eine gelungene Gewinn-
spielaktion gemeinsam mit 
Tips freuen. Vom Jänner bis 
Ende Juli 2026 hatten Kunden 
die Chance auf attraktive Prei-
se. Jetzt erfolgte die offizielle 
Übergabe an die Gewinner.

Als größte Anbieterin von Glas-
faser-Infrastruktur in Oberös-
terreich treibt die BBOÖ den 
Ausbau leistungsfähiger Internet-
verbindungen im gesamten Bun-
desland voran und schafft damit 
die Grundlage für eine moderne 
digitale Zukunft. Alle Personen, 
die zwischen Jänner und Ende 
Juli 2026 einen Glasfaser-An-
schluss der BBOÖ bestellt und 
dabei den Vertriebscode „TIPS“ 
angegeben hatten, nahmen au-
tomatisch am Gewinnspiel teil. 
Verlost wurden ein iPhone 17 

sowie drei Gutscheine der Euro-
therme im Wert von jeweils 100 
Euro. Die glücklichen Gewinner 
wurden kürzlich gezogen und 
konnten ihre Preise entgegen-
nehmen. Bei der Übergabe des 
Hauptpreises, eines iPhone 17, an 
Gewinner Michael Grasböck gra-
tulierten die BBOÖ-Geschäfts-
führer Thomas Matthey und 
Martin Wachutka persönlich: 

Schnelles Internet ohne  
Störungen
„Wir freuen uns, den Gewinnern 
zu ihren Preisen gratulieren zu 
dürfen. Gleichzeitig bedanken 
wir uns für das Vertrauen in 
unsere Glasfaser-Infrastruktur. 
Wir wünschen viel Freude mit 
den Gewinnen und vor allem 
mit einem Internetanschluss, der 
durch hohe Geschwindigkeit, 
Stabilität und ein störungsfreies 
Online-Erlebnis überzeugt."<
� Anzeige

v.l.: Martin Wachutka (techn. GF 
BBOÖ), Michael Grasböck (Gewinner), 
Thomas Matthey (kaufm. GF BBOÖ) 

Wer sich ebenfalls für einen 
Glasfaser-Anschluss interessiert, 
kann auf bbooe.at die Verfüg-
barkeit der Infrastruktur an der 
eigenen Adresse prüfen und den 
Anschluss direkt online bestellen. 

Mit dem Code „TIPS“ gibt es auch 
bis Ende Dezember wieder tolle 
Preise zu gewinnen – Details dazu 
gibt´s auf tips.at/breitband1.
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Feel Good
Energie für alle.
Nachhaltiger Strom zu unseren günstigsten Tarifen.
Alle Infos auf energieag.at

Entgeltliche Einschaltung der Energie AG Oberösterreich Vertrieb GmbH

ABVERKAK UF

Fr 9-18 Uhr | Sa 9-15 Uhr
4841 Ungenach, Brunau 9

11.-12. SEPT.

WWW.EXITO.AG

GARTENMÖBEL

NUR
AN

DIES
EN

TAGE
N!

Besuchen Sie uns
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SPÖ

Windkraft als zusätzliche
Einnahmequelle für Gemeinden
BEZIRK BRAUNAU. 16 Ge-
meinden im Bezirk Braunau
befinden sich derzeit im Här-
teausgleich. Die SPÖ fordert
angesichts der angespannten
Finanzlage eine dauerhafte
Entlastung und sieht auch im
Ausbau erneuerbarer Energien
neue Einnahmequellen.

Von den 46 Gemeinden des Be-
zirks befindet sich aktuell rund
ein Drittel im Härteausgleich.
SPÖ-Bezirksvorsitzende und
Landtagsabgeordnete Gabriele
Knauseder sieht dadurch den fi-
nanziellen Spielraum für wich-
tige Projekte zunehmend einge-
schränkt. Betroffen seien etwa
Investitionen in Kindergärten,
Schulen, Feuerwehren, Straßen

oder Vereine. Aus dem aktuellen
Gemeindepaket des Landes flie-
ßen laut SPÖ rund 4,45 Millio-
nen Euro in den Bezirk. SPÖ-
Landesparteivorsitzender und
Gemeindereferent Martin
Winkler bezeichnete diese
Unterstützung bei einem Presse-
gespräch in Schalchen als
„Trostpflaster“, das das struktu-
relle Problem nicht löse. Eine
Senkung der Gemeindeumlagen
auf den österreichischen Durch-
schnitt würde laut Berechnun-
gen der SPÖ den Braunauer Ge-
meinden jährlich rund 17 Mil-
lionen Euro zusätzlich bringen.
Potenzial für zusätzliche Ein-
nahmen sieht Winkler auch bei
erneuerbaren Energien. Rund 50
Windkraft- und 20 Agri-PV-An-

lagen wären seiner Einschätzung
nach im Bezirk möglich. Ge-
meinsam könnten sie rechne-
risch den derzeitigen Stromver-

brauch des Bezirks decken.
Durch Beteiligungen, Pachtzah-
lungen, Energiegemeinschaften
und einen von der SPÖ gefor-
derten „Gemeinde-Cent“ sollen
auch die Standortgemeinden fi-
nanziell profitieren. Dieser
könnte laut SPÖ bei vollständi-
ger Nutzung des Potenzials rund
10,25 Millionen Euro jährlich
einbringen. Winkler kritisierte
eine „Blockadehaltung“ der
Landesregierung beim Wind-
kraftausbau. Dadurch würden
sowohl mehr Energieunabhän-
gigkeit als auch neue kommu-
nale Einnahmequellen verhin-
dert. Knauseder betonte, Ener-
gieprojekte müssten transparent
und gemeinsam mit der Bevöl-
kerung entwickelt werden.<

SPÖ-Bezirksvorsitzende Gabriele
Knauseder und SPÖ-Landesparteivor-
sitzender Martin Winkler besuchten
gemeinsam den Windpark in Munder-
fing. Foto: SPÖ

digitalos.at 

SIND SIE EIN DIGITALER PIONIER?
BEWERBEN SIE SICH BEIM OFFIZIELLEN DIGITALPREIS DES 
LANDES OBERÖSTERREICH UND DER OÖNACHRICHTEN UND 
MACHEN SIE IHRE INNOVATIONEN SICHTBAR!
In folgenden Kategorien können Sie einreichen:
•  Digitale Start-ups
•  Digitales Projekt 
•  Digitale Transformation

Sichern Sie sich Ihren Platz bei der großen Digitalos-Gala in der 
Linzer Tabakfabrik! Die Gewinner erhalten neben der Auszeichnung 
ein Werbevolumen der OÖNachrichten. 
Bewerben Sie sich bis 3. Oktober 2026 (!) unter www.digitalos.at. Ab sofort!
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Waldzauber

Waldbaden heißt der neueste Trend
und dasWort schon fast ein jeder kennt.

Das heißt, mit allen Sinnen denWald genießen,
im weichenMoos liegen und die Augen schließen.

Lauschen auf das leise Säuseln der Baumwipfel imWind
und nur Vogelgezwitscher zu hören sind.

Gedämpftes Tageslicht, kühler Luftzug auf der Haut,
heilsame Prozesse werden aufgebaut.

Feuchterdigen Geruch in der Nase spüren,
der Stress des Alltags soll seinen Schrecken verlieren.
Körper, Geist und Seele sind nun auf einer Welle.

Bald wird esWaldbaden schon auf Krankenschein geben,
um die Selbstheilungskräfte zu beleben.

Denn es ist medizinisch bewiesen
und von allen Seiten hochgepriesen,

dass das Herz wieder besser durchblutet wird
und der Blutdruck an Höhe verliert.

Denn nirgendwo als imWald kann man sich besser erden
und vorbei sind so mancherlei Beschwerden.

Lernen wir wieder im Kreislauf der Natur zu leben,
denn sie ist uns allen, als göttliches Geschenk gegeben!

Lesergedicht von
Rosalinde Ratkowitsch, St. Pantaleon

whirlpools.at SAV
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Hausmesse Gunskirchen

25. & 26.9.2026

Weniger kümmern.
Mehr genießen.
HotSpring macht
Wasserpflege intelligent!
• FreshWater® Salzsystem
• IQ Smart Monitoring System
• Precision Dosing System & App
Das Ergebnis ist eine Wasserpflege, die
einen Großteil der laufenden Kontrolle
übernimmt und den Besitzer*innen klare
Handlungsempfehlungen gibt.

Eintauchen. Entspannen. Aufleben.

HotSpring Austria
HOME of WELLNESS
Nelkenstraße 12
4623 Gunskirchen
whirlpools.at

FreshWater IQDosing Systemmit
Smart Monitoringund App

WEL
TNEUHEIT

JETZT ERLEBEN
!

ARBEITSMARKT

Fast 3.000 Arbeitslose
im Bezirk Braunau
BEZIRK BRAUNAU. Mit Ende
August waren im Bezirk Brau-
nau 2.952 arbeitslos gemeldet,
davon 1.532 Frauen und 1.420
Männer. Das entspricht einer
aktuellen Arbeitslosenquote in
Höhe von 6,1 Prozent (Vor-
jahr: 6,4 Prozent). Demgegen-
über stehen 1.783 Stellen of-
fen. Im gesamten Bundesland
beläuft sich die Arbeitslosen-
quote auf 5,3 Prozent.

„Trotz konjunktureller Unsi-
cherheiten bleibt der Arbeits-
markt vergleichsweise stabil.Die
Oberösterreich-Quote mit 5,3
Prozent gehört weiterhin zu den
niedrigsten inÖsterreich. [...]Die
Nachfrage der Betriebe zieht
spürbar an. Mit der Zunahme of-
fener Stellen setzt sich der posi-

tive Trend fort, der bereits seit
Juni beobachtbar ist. Hier liegt
das Angebot offener Stellen um
7,3 Prozent über demVorjahr. Es
ergeben sich daher größere
Chancen für Menschen mit nied-
riger Qualifikation bzw. mit
technischen Abschlüssen. Im
Besonderen trifft das auf die
Wirtschaftszweige Arbeitskräf-
teüberlassung (+29,7 Prozent),
Produktion, Bau und handwerk-
liche Berufe zu. [...]“, erklärt
AMS-Landesgeschäftsführerin
Iris Schmidt.<

AMS Foto: stock.adobe.com/Agata Kadar
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Jeder 4. Österreicher hat eine Fettleber – viele, ohne es zu
wissen. Die möglichen Folgen sind nicht zu unterschätzen…
Jeder 4 Österreicher hat eine Fettleber iele ohne es

Stille Gefahr: Fettleber

Rabattgutschein für Dr. Böhm Mariendistel (30/60 Stk.)
gültig von 01. bis 30.09.2026 in teilnehmenden Apotheken.

-20%
Rabatt

Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker.

öhm® Mariendistel (30/60 Stk.)
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LEBER ENTGIFTEN

Die Leber leidet still. Ist sie
überlastet, macht sich das oft
nur durch Müdigkeit bemerk-
bar – während sich im Hinter-
grund jedoch in vielen Fällen
bereits eine Fettleber entwi-
ckelt. Betroffen sind nicht nur
übergewichtige Menschen
oder jene mit hohem Alkohol-
konsum – auch eine häufige
Medikamenteneinnahme oder
die genetische Veranlagung
spielen eine Rolle.

Risiko Diabetes
Bleibt die Fettleber unbehan-
delt, kann das zu ernsthaften
Schäden führen – zum Bei-
spiel zu einer Leberzirrhose.
Besonders alarmierend: Auch
das Risiko für Typ-2-Diabetes
kann sich durch eine Fettleber
nahezu verdoppeln und wer
will schon ständig beim Essen
auf jeden Bissen achten müs-
sen und laufend die Blutzu-
ckerwerte kontrollieren?

Hilfe für die Leber
Die einfachste Maßnahme,
um die Leber zu regenerie-
ren, ist eine Entgiftungskur –
am besten 1-2 mal pro Jahr.

Dazu braucht es keine grünen
Smoothies, die oft ein Vermö-
gen kosten – es hilft auch die
Kraft einer Heilpflanze, die tra-
ditionell im Waldviertel ange-
baut wird: der Mariendistel. Ihr
Wirkstoff Silymarin weist gleich
mehrere positive Effekte auf
die Lebergesundheit auf:

Verbessert die
Leberwerte

Regeneriert geschädigte
Leberzellen

Hilft auch bei
Fettleber

Tipp aus der Apotheke
In der Apotheke finden Sie
dazu die Mariendistel-Kap-
seln von Dr. Böhm® – das ein-
zige rezeptfreie Arzneimittel,
das nachweislich die Leber-
werte verbessert.

Bei einer kurmäßigen Einnah-
me über zwei bis drei Monate
können sich die Leberwerte
nachhaltig verbessern und
somit einer Fettleber entge-
gengesteuert werden.
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Anzeige

BEZIRKSFEUERWEHRFEST

Schalchen feierte drei
Tage die Feuerwehr
SCHALCHEN. Drei Tage lang
stand die Ortschaft Stallhofen
inSchalchenEndeAugust ganz
im Zeichen der Feuerwehr. Die
Freiwillige Feuerwehr Stallho-
fen richtete das Bezirksfeuer-
wehrfest aus. Höhepunkt war
die feierliche Segnung des neu-
enTanklöschfahrzeuges(TLF),
das künftig mit moderner
Technik für noch mehr Sicher-
heit in Schalchen und Umge-
bung sorgen soll.

Zum Auftakt am Freitag wurde
den verstorbenen Kameraden
gedacht. Am Samstag folgte der
Festakt mit der Segnung des neu-
en Einsatzfahrzeuges. Den Ab-
schluss bildete am Sonntag ein
Frühschoppen, der von der Sie-
benbürger Blasmusikkapelle aus

Munderfing musikalisch beglei-
tet wurde. Für das Festwochen-
ende konnte die Feuerwehr ins-
gesamt 52 Feuerwehren und
Vereine begrüßen. Darunter wa-
ren auch Abordnungen aus
Deutschland, Salzburg, Tirol und
Ungarn. Insgesamt sorgten elf
Musikkapellen für die musika-
lische Umrahmung und gute
Stimmung.<

Neues Tanklöschfahrzeug Foto: FF Stallhofen

WERMACHTMIT?Du bist zwischen 8 und 18 Jahre alt und sprühst
vor Kreativität? Von Malerei über Digitales bis zu Audio und Foto-
grafie sind dir keine Grenzen gesetzt! EINREICHUNGEN BIS 1. NOVEMBER
2026: Nur online auf www.youngatart.at. Lade Fotos/Dateien deiner
max. 3 Werke hoch. KONTAKT: kulturvermittlung@ooelkg.at. Die prä-
mierten Einsendungen werden in einer eigenen Ausstellung präsen-
tiert. Auf die Gewinner warten tolle Preise! INFOS: www.youngatart.at

Kreativwettbewerb!
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PFOTENHILFE

Tiere suchen ein neues Zuhause
LOCHEN. Der Tierschutzhof Pfo-
tenhilfe Lochen ist für die zahl-
reichenSchützlinge immer auf der
Suche nach einem guten Platz bei
fürsorglichen Tierliebhabern. Die
Tierschutzorganisation gibt
außerdem wichtige Tipps zu Hal-
tung, Pflege und Training der Tie-

re. Nähere Informationen zu den
Tieren gibt es im Internet unter
www.pfotenhilfe.at. Interessierte
melden sich hier bitte unbedingt,
um einen Termin zum Kennen-
lernen zu vereinbaren. Alle Tiere
werden gechippt und geimpft ver-
geben.

(1) Hildi
Mischlingshündin Hildi wurde
2021 geboren. Aufgrund von
Missbildungen hat sie mehrere
Operationen hinter sich. Nun
kann sie aber schmerzfrei ins Le-
ben mit ihrer neuen Familie star-
ten. Hildi ist freundlich, anhäng-
lich und liebenswert. Sie wäre der
perfekte Familienhund, versteht
sich blendend mit den Artgenos-
sen und kann sich auch an Katzen
gewöhnen.

(2) Pablo
Mischlingsrüde Pablo wurde An-
fang 2025 geboren. Der Rüde
benötigt noch eine Operation an
seinen verdrehten Vorderbeinen,
derenKosten die Pfotenhilfe trägt.
Pablo ist ein anhängliches Kerl-
chen und versteht sich super
mit den Artgenossen, zu Katzen
sollte er jedoch nicht einziehen.

Trotz der Fehlstellung ist er ein
aktiver Wirbelwind.

(3) Nala
Katzendame Nala wurde 2025 ge-
boren. Da sie anfangs schüchtern
und zurückhaltend ist, benötigt sie
ein ruhiges Zuhause ohne Klein-
kinder und Trubel. Nala braucht
einfühlsameLebensmenschen,die
ihr die nötige Zeit zur Eingewöh-
nung gewähren. Andere Katzen
hat sie gerne um sich, mit Hunden
möchte sie nicht zusammenleben.
An Freigang ist sie gewöhnt.<

1
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Fotos: Pfotenhilfe

Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier, digital, zum
Hören und Sehen. Mit dem Blick fürsWesentliche
– regional verwurzelt, kritisch gedacht und
verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at
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powered by Tips

in der Personalsuche

Großartige  
Preise gewinnen!

1 iPhone 17  
3 x Eurothermen-

Gutschein  
(im Wert von je 100 Euro)

Großartige 
Preise

3 x Euro

(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1.  Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur  
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2.  direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS” 
angeben.

3.  Schon nehmen Sie von August  
bis Ende Dezember 2026 am  
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter  
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR  
BESTELLEN UND TOLLE 
PREISE GEWINNEN!

www.bbooe.at
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Teile der Netze
werden errichtet

mit der Unter-
stützung von:

LAND 
OBERÖSTERREICH

ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Klimaticket nun in zehn
Gemeinden online buchbar
BEZIRK BRAUNAU. Wer in der
Region kostenlos ein Salzbur-
ger Klimaticket ausleihen
möchte, kann dieses ab sofort
auch online reservieren. Auf
Initiative der KEM Klimazu-
kunft Oberinnviertel wurde
dafür das Buchungstool
„Schnupperticket.at“ in zehn
Gemeinden eingeführt.

Interessierte Bürger können da-
mit jederzeit die Verfügbarkeit
der Tickets prüfen und direkt
einen Termin reservieren. Die
digitale Buchung soll auch die
Gemeindeämter bei der Verwal-
tung entlasten. Weiterhin mög-
lich sind Reservierungen telefo-
nisch oder direkt am Gemeinde-
amt.

Das Online-Angebot steht in Eg-
gelsberg, Franking, Haiger-
moos, Hochburg-Ach, Lengau,
Lochen, Moosdorf, Ostermiet-
hing, Perwang und St. Pantaleon
zur Verfügung. Die Klimatickets
können anschließend am jewei-
ligen Gemeindeamt abgeholt
werden. „Unser Ziel ist es, den
Umstieg auf öffentliche Ver-

kehrsmittel so einfach wie mög-
lich zu machen“, erklärt KEM-
Managerin Angelika Wimmer.
Mit dem Angebot können Bus
und Bahn im gesamten Bundes-
land Salzburg kostenlos genutzt
werden. Auch bestimmte grenz-
überschreitende Verbindungen
in den Bezirk Braunau sind in-
kludiert.<

Salzburger Klimaticket nun auch online reservieren. Foto: stock.adobe.com/Mariia Andreeva
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KOOPERATION

Günstigeres E-Laden
INNVIERTEL. E-Auto-Fahrer in
den Bezirken Ried, Grieskir-
chen, Braunau und Schärding
profitieren ab sofort von güns-
tigen Tarifen an allen Alveri-
Ladestationen.

Der Tarif beträgt 36 Cent pro
Kilowattstunde – beim Nor-
mal- und Schnellladen. Mit-
glieder der Raiffeisen Energie-
gemeinschaften laden um 31
Cent pro Kilowattstunde.
„Die Kooperation schafft
Mehrwert für die Region.
Unsere Mitglieder gewinnen
einenneuenAbnehmer für ihren
Strom und laden ihr E-Auto fast
so günstig wie zu Hause“, sagt
Josef Schmid, Geschäftsführer
von Raiffeisen Energie.
Auch die regionalen Raiffei-
senbanken unterstützen das
Projekt: „Mit unseren Bank-

stellen bieten wir neben Bank-
dienstleistungen nun auch re-
gionale E-Lademöglichkeiten“,
betonen Dagmar Inzinger-
Dorfer und Joachim Knoglin-
ger, Vorstände der Raiffeisen-
bank Ried.

Anmeldung und
Freischaltung
Mitglieder melden sich für den
vergünstigtenTarif perE-Mail an
info@raiffeisen-energie.at. Die
Freischaltung erfolgt über die
Alveri-App.<

Josef Schmid, Dagmar Inzinger-Dorfer und Dir. Joachim Knoglinger – Vorstände
Raiffeisen Region Ried und Ehsan Zadmard (Alveri) Foto: Raiffeisen

60 jahre wolf systembau

Tag der offenen Tür
sCharNsteIN. Das Almtaler Tra-
ditionsunternehmen WOLF Sys-
tembau feiert 2026 sein 60-jähri-
ges Bestehen. Der Schlüssel zum 
Erfolg liegt in der enormen Band-
breite: WOLF ist nicht nur im pri-
vaten Wohnbau eine feste Größe, 
sondern zählt seit Jahrzehnten zu 
den führenden Partnern im Agrar-
bau, Gewerbe- und Industriebau 
sowie im Behälterbau. Das Unter-
nehmen setzt dabei konsequent auf 
das Prinzip „Alles aus einer Hand“ 
– von der Fundamentplatte über den 
Stahl- und Holzbau bis zur schlüs-
selfertigen Ausführung. 

spannende einblicke hinter  
die Kulissen
Trotz der internationalen Präsenz 
mit 31 Standorten in 19 Ländern 
schlägt das Herz von WOLF wei-
terhin im Almtal. Mit fortlaufenden 
Investitionen in die Modernisierung 
des Standorts Scharnstein stärkt das 

Familienunternehmen nachhaltig 
die heimische Region. Seinen run-
den Geburtstag feiert der Betrieb 
am Samstag, 19. September. WOLF 
lädt zum großen Tag der offenen Tür 
nach Scharnstein ein. Besucher er-
warten spannende Einblicke hinter 
die Kulissen der Fertigung, persön-
liche Beratung und attraktive Jubi-
läumsangebote.<� Anzeige

19. September: Tag der offenen Tür

Foto: WOLF

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 9. September                  
ab 21:40 Uhr Jungfrau – absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Gehölze schneiden; Aussaat von Pflanzen, 
die über der Erde wachsen; Pflege von Zimmer- 
pflanzen; Reinigungsarbeiten; lüften; Früchte konser-
vieren, einkochen; Samen sammeln; Butter rühren; 
Haare schneiden; Zahnbehandlungen; chemische 
Reinigung – Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; 
körperliche Anstrengungen

DO 10. September                  
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig:  alle Arbeiten in Garten u. Haus; ernten, 
aber auch säen u. setzen; Pflanzen umtopfen; alles 
pflücken, was getrocknet werden soll; Wurzeln von 
Heilpflanzen graben; Möbel umstellen; Umorganisie-
ren; Dauerwellen; Gartenzaun setzen; geschäftliche 
Verhandlungen – Ungünstig: Marmelade kochen

FR 11. September                  
Neumond um 05:25 Uhr – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz /  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel – Günstig: alle Gartenarbeiten, wo Kran-
kes entfernt wird; Rasen mähen; Wurzeln graben; 
Wurzeln und Rhizome teilen; Neubeginn auf allen 
Ebenen ist möglich, auch im geschäftlichen Bereich 
oder in einer Beziehung – Ungünstig: Sport

SA+SO 12.+13. Sept.                  
bis 10:55 Uhr Jungfrau – absteigender Mond

Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett /  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Rosen pflegen; Brokkoli u. Blumen säen u. 
setzen; Früchte (Wildbeeren) einlagern; Reinigung von 
Holzböden; Fenster putzen; ausgiebig lüften; Maler-
arbeiten, Sammeln u. trocknen von Heilkräutern; Blüten- 
essenzen ansetzen; Kontakte mit anderen Menschen 
sind begünstigt; gute Resultate bei Heilmassagen u. 
Aufnahme von Heilmitteln – Ungünstig: gießen

MO+DI 14.+15. Sept.                  
bis 08:40 Uhr Waage – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen u. düngen; Rasen mähen 
u. düngen; Pflanzen umtopfen; Ungeziefer bekämp-
fen; Wasserinstallationen durchführen; Blattgemüse 
säen oder setzen (Vogerlsalat); Haustiere umquartie-
ren; geschäftliche Verhandlungen; Nagelpflege
Ungünstig: Unterkühlung; backen oder einkochen; 
Haare schneiden und waschen; Malerarbeiten

MI 16. September                  
ab 18:43 Uhr Schütze – abst. Mond – Siehe gestern

DO 17. September                  
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Fruchtgemüse setzen; Obstgehölze  
veredeln; schneiden, was schnell nachwachsen soll; 
Früchte einlagern und konservieren (Marmelade und 
Gelee); Heilkräuter und Pilze sammeln; Butter rüh-
ren; Kuchen und Brot backen; Wohnung lüften und 
putzen 
Ungünstig: Brennholz schlagen; düngen

Jedes Monat  
neue Fragen  

auf tips.at/quiz

Quiz

Wissen unter  
Beweis stellen  

& gewinnen!

F:
 S

hu
tt

er
st

oc
k.

co
m



Anzeigen Braunau28 37. Woche 2026Herbstmesse braunau

PROGRAMM

Braunauer Herbstmesse bietet wieder
drei Tage „das Beste aus dahoam“
BRAUNAU.VonFreitag, 18., bis
Sonntag, 20. September, wird
das Braunauer Messegelände
wieder zum Treffpunkt für Be-
sucher aus der gesamten Re-
gion. DieHerbstmesse bietet an
allen drei Tagen von 10 bis 18
Uhr verschiedene Ausstellun-
gen, persönliche Beratung und
ein abwechslungsreiches Rah-
menprogramm. Der Eintritt ist
frei, auch das Parken ist kos-
tenlos.

Ein Schwerpunkt liegt erneut auf
den Themen Bauen, Sanieren,
Wohnen und Einrichten. Zahl-
reiche Fachbetriebe präsentieren
ihre Produkte und Dienstleistun-
gen und stehen für persönliche
Gespräche zur Verfügung. Auch

Unternehmen aus Handel, Ge-
werbe und weiteren Branchen
sind vertreten. Die Messe ver-
steht sich damit als Plattform, die
regionale Betriebe und die Be-
völkerung zusammenbringt.
Für Unterhaltung abseits der
Aussteller sorgen der Vergnü-
gungspark sowie regionale Gas-
tronomie und kulinarische An-
gebote auf dem Freigelände. Fi-
xer Bestandteil des Messewo-
chenendes ist zudem das Braun-
auerOktoberfest.AmFreitag, 18.
September, lädt der Braunauer
Ausstellungsverein ab 18.30 Uhr
zum „Abend der heimischen
Wirtschaft“ ins Festzelt ein. Da-
bei sollen regionale Unterneh-
men, Mitarbeiter und Aussteller
miteinander ins Gespräch kom-

men und gemeinsam einen ge-
selligen Abend verbringen.<

Am Außengelände steht wieder ein Vergnügungspark bereit. Foto: Archiv Madl

Aussteller im Überblick
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FESTZELT

Oktoberfest bringt auch heuer wieder
Wiesn-Stimmung auf die Herbstmesse
BRAUNAU. Im Rahmen der
Herbstmesse ist auch das Ok-
toberfest ein alljährlicher Fix-
punkt. Drei Tage lang lädt die
Festwirtsfamilie Zeiler – heuer
erstmals im neuen ZeilerZelt
– zu Musik, kulinarischen
Schmankerln und Unterhal-
tung für die ganze Familie ein.

Los geht es am Freitag, 18. Sep-
tember, ab 14 Uhr mit dem Fest-
zeltbetrieb. Die Festwirtsfamilie
Zeiler verwöhnt die Gäste mit ty-
pischen Oktoberfestschman-
kerln. Beim Seniorennachmittag
ab 15 Uhr sorgt Walter Karpfin-
ger für gemütliche musikalische
Unterhaltung.Ab18.30Uhr steht
der „Abend der heimischen
Wirtschaft“ mit der offiziellen

Eröffnung der Herbstmesse auf
dem Programm. Für Musik sorgt
die JayHouser Band, bevor ab 21
Uhr die Oktoberfest-Bar öffnet.
Der Samstag steht ganz im Zei-
chen der „Oktoberfest-Nacht“.

Der Festzeltbetrieb beginnt be-
reits um10Uhr, ab11.30Uhrgibt
es einen großen Mittagstisch mit
familienfreundlichen Preisen.
Um 17 Uhr findet die Innviertler
Boxmeisterschaft statt. Ab 19

Uhr sorgt die Liveband
„Beat4you“ mit Oldies, Schla-
gern und Stimmungshits für Par-
tystimmung.
Der Sonntag, 20. September,
widmet sich ganz der Familie.Ab
10 Uhr wird der „Weißblaue
Stammtisch“ mit Theresia Kölbl
und Herbert Suttner live aus dem
ZeilerZelt übertragen. Dazu gibt
es einen Frühschoppen mit
Weißwürsten und anschließend
einen Mittagstisch. Bis etwa 19
Uhr klingt das Oktoberfest ge-
mütlich aus. Der Vergnügungs-
park im Außenbereich sorgt an
allen drei Tagen zusätzlich für
Unterhaltung.<

Das Oktoberfest wird heuer erstmals im neuen ZeilerZelt gefeiert. Foto: Tips/antlinger

Der Eintritt ist an allen
drei Tagen kostenlos.

herbst
messe
18. - 20.9.
messegelände
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ROTES KREUZ

Mit einem kleinen Stäbchen kann
man direkt vor Ort Großes bewirken
BRAUNAU. Auch das Rote
Kreuz Braunau ist drei Tage
lang bei der Herbstmesse ver-
treten. In Halle 3 informiert die
Bezirksstelle über verschiede-
ne Bereiche ihrer Arbeit – von
der Stammzellspende über die
Hospizbegleitung bis hin zu
neuen Möglichkeiten, schwer-
kranken Menschen besondere
Wünsche zu erfüllen.

Ein Schwerpunkt liegt dabei auf
dem Thema Stammzelltypisie-
rung. Für Menschen mit Blut-
krebs kann eine passende
Stammzellspende die entschei-
dende Chance auf Heilung sein.
Da passende Spender jedoch
schwer zu finden sind, zählt jede
Registrierung. Ein einfacher Ab-

strich von der Wangeninnenseite
genügt, um die Gewebemerkma-
le zu erfassen – ganz nach dem
Motto „Stäbchen rein, Spender
sein“. Besonders Menschen zwi-
schen 16 und 35 Jahren sind ein-
geladen, sich über die Möglich-
keit einer Typisierung vor Ort zu

informieren. Die Registrierung
ist unkompliziert und dauert nur
wenigeMinuten.
Auch das Mobile Hospiz Brau-
nau stellt seine Arbeit vor. Die
freiwilligen Mitarbeiter beglei-
ten schwerkranke Menschen und
deren Angehörige in der letzten

Lebensphase und schenken da-
bei vor allem Zeit, Nähe und
Unterstützung.
Darüber hinaus stellt das Rote
Kreuz bei der Herbstmesse auch
die neue Möglichkeit des virtu-
ellen Reisens vor, wodurch
Technologie und menschliche
Nähe miteinander verbunden
werden können. Mit einer Vir-
tual Reality-Brille können Men-
schen, die nicht mehr selbst rei-
sen können, virtuelle Ausflüge
unternehmen – etwa ans Meer,
in die Berge oder einfach an
einen Ort, mit dem sie persönli-
che Erinnerungen verbinden. So
sollen besondere Momente und
Erinnerungen auch in schwieri-
gen Lebensphasen möglich blei-
ben.<

Auch das Mobile Hospizteam stellt sich auf der Messe vor. Foto: OÖRK/Jakob Simharl

Autohaus Hütter
Autohaus Hütter GmbH
Industriezeile 51, 5280 Braunau am Inn
Telefon 07722/855 58, E-Mail info@autohaus-hütter.at
Haid 41, 4782 Schärding/ St. Florian
Telefon +43 676 6046060
www.autohaus-hütter.at

HERBSTMESSE BRAUNAU
18. - 20.September 2026

MIT AUTOSALON
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MEISTERSCHAFT

Boxsport feiert grenzüberschreitende
Premiere auf dem Oktoberfest
BRAUNAU/SIMBACH. Box-
sport steht heuer im Mittel-
punkt des Braunauer Oktober-
festes: Am Samstag, 19. Sep-
tember, veranstalten der Box
Club Braunau und der Box
Club Simbach a. Inn 1972 e.V.
gemeinsam die Internationale
Innviertler Meisterschaft.

Ab 17 Uhr stehen auf der Filz-
moserwiese spannende Ama-
teurkämpfe in verschiedenen Al-
ters- und Gewichtsklassen auf
dem Programm. Die Premiere
knüpft an die lange gemeinsame
Geschichte der beiden Vereine
an. Bereits vor der Gründung des
BoxClubs Simbach im Jahr 1972
traten Boxer aus Simbach und
Braunau gemeinsam als Grenz-

landstaffel an und waren damit
sportlich auf beiden Seiten des
Inns erfolgreich. Diese Verbun-
denheit ist bis heute erhalten ge-
blieben und soll mit der neuen
Meisterschaft sichtbar gemacht
werden.
Da die Veranstaltung auf öster-
reichischem Staatsgebiet statt-
findet, übernimmt der BC Brau-
naudieoffizielleAnmeldungund
Ausrichtung. Beide Vereine sind
jedoch in die Organisation ein-
gebunden und werden auch mit
eigenen Boxern im Ring vertre-
ten sein. Damit treffen Sportler
aus Bayern und Oberösterreich
beziehungsweise dem Salzbur-
ger Land aufeinander.
Für die passende Stimmung rund
um die Kämpfe sorgt Moderator

Detlef Amthor. Auch musikali-
sche Begleitung ist vorgesehen.
Die Veranstalter wollen den Be-
suchern nicht nur attraktiven
Amateurboxsport bieten, son-
dern auch die jahrzehntelange
Freundschaft der beiden Nach-

barvereine präsentieren. Sollte
die Premiere beim Publikum gut
ankommen, soll die Internatio-
nale Innviertler Meisterschaft
künftig jährlich im Rahmen des
Braunauer Oktoberfestes statt-
finden.<

Boxer Visar Rudari (in blau) aus Braunau lässt die Fäuste fliegen. Foto: BC Simbach

FESSL Spengler- und Dachdecker Gmbh
Dorfplatz 3, 5145 Neukirchen/E., +43 7729 22350, office@fessl-dach.at

DAS DACH. UNSERE LEIDENSCHAFT.
FESSL SPENGLER & DACHDECKER GMBH

Besuchen  
Sie uns auf der 

Braunauer  
Herbstmesse!

Ihr Spezialist für Dach & Fassade im Innviertel.
Ob Neubau, Sanierung oder Reparatur:

Wir bringen Ihr Dach sicher, hochwertig und zuverlässig in Form.

 Dachdeckungen & Sanierungen
 Spenglerarbeiten
 Flachdächer
 Fassaden
 Dachfenster & Dämmung

Qualität, auf die Sie bauen können.
Mit einem bestens ausgebildeten Team,  
über 200 Projekten pro Jahr und starken Partnern  
wie STEICO           , TONDACH    , 
VELUX         & PREFA
FESSL – IHR DACH IN BESTEN HÄNDEN.

Jetzt Projekt besprechen und unverbindlich anfragen!
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Braunauer
Autosalon

Österreichisches Bundesheer
Panzergrenadierbataillon 13 

Ried i. Innkreis

Übersicht Messeplan

Wir freuen 
uns auf ihren 

Besuch bei der 
Herbstmesse in 

der Halle 1

Braunau/Inn | St. Marienkirchen/Schärding | Wildenau | www.preg.at

ELEKTROTECHNIK

PHOTOVOLTAIK
STROMSPEICHER





BERATUNG • PLANUNG • MONTAGE • SERVICE

IT-INFRASTRUKTUR
ELEKTROMOBILITÄT




Telefon
+43 (0)7722 640 640

www.plasser.energy
info@plasser.energy

PLASSER energy GmbH
Gewerbestraße 10
4963 St. Peter am Hart

PRÄSENTATION

Premiere: Bundesheer
auf der Herbstmesse
BRAUNAU. Eine besondere
Premiere erwartet die Besu-
cher der Herbstmesse Braunau
heuer:Erstmalspräsentiertsich
das Österreichische Bundes-
heer auf der regionalen Publi-
kumsmesse. Das Panzergrena-
dierbataillon 13 aus Ried im
Innkreis gibt dabei Einblicke in
seine Aufgaben, seinen Alltag
und seine Ausrüstung.

Für die Besucher bietet der Auf-
tritt die Möglichkeit, das Bun-
desheer aus nächster Nähe ken-
nenzulernen. Besonders für Fa-
milien und junge Messegäste

dürfte der neue Programmpunkt
interessant sein. Neben Informa-
tionen über die verschiedenen
Tätigkeitsbereiche steht vor al-
lem der direkte Austausch mit
den Soldaten imMittelpunkt.
Das Panzergrenadierbataillon 13
gehört zur 4. Panzergrenadier-
brigade und ist in der Zehner-Ka-
serne in Ried im Innkreis behei-
matet. Die Soldaten des Batail-
lons sind unter anderem für den
Einsatz zu Fuß als auch mit ge-
panzerten Fahrzeugen ausgebil-
det und erfüllen Aufgaben im
Rahmen der militärischen Lan-
desverteidigung.<

Ein Highlight ist heuer das Bundesheer auf der Messe. Foto: Klaus Unterbuchberger

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Sabrina Kastenauer
+43 7722 65505-958
s.kastenauer@tips.at
www.tips.at
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AUSSTELLUNG

Autosalon wird heuer
noch größer als zuvor
BRAUNAU. Deutlich mehr Platz
gibt es heuer beim Braunauer
Autosalon. Die bisher rund 1.000
Quadratmeter große Ausstel-
lungsfläche wird um ein zusätz-
liches 500-Quadratmeter-Zelt
bei der Markthalle erweitert. Auf
insgesamt rund 1.500 Quadrat-

metern können die teilnehmen-
denAutohäuser damit nochmehr
Fahrzeuge und Neuheiten prä-
sentieren. Für Besucher bedeutet
das einegrößereAuswahl unddie
Möglichkeit, verschiedene Mar-
ken und Modelle direkt mitein-
ander zu vergleichen.<

Der Autosalon erstreckt sich erstmals über 1.500 Quadrameter. Foto: Ausstellungsverein

D E R N E U E E L E K T R I S C H E P E AQ
M I T B I S Z U 7 S I T Z E N

Groß gedacht, kompakt gemacht.

Symbolfotos. Stand: 08/2026.

Stromverbrauch: 13,7–20,3 kWh/100 km. CO2-Emission: 0 g/km.

Entdecken Sie den neuen Epiq und Peaq von 18. bis 20.9 auf der Braunauer Messe.

Lackierbetrieb

KLETZL
GmbH

Industriezeile 34 | 5280 Braunau am Inn

Lackierbetrieb Kletzl -
Ihr Partner rund ums Fahrzeug

• Fahrzeuglackierung 
• Karosserie- & Unfallschadenreparatur 
• Hagel- & Dellenreparatur 
• Windschutzscheibenreparatur
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GARTEN

Beobachtung melden
Die wärmeliebende Wespenspin-
ne, auch Zebraspinne genannt,
formt wundervolle radförmige
Netze. Sie ist für den Menschen
ungefährlich und breitet sich – kli-
mabedingt –mehr undmehr inÖs-
terreich aus. Um mehr über die
außergewöhnliche Art zu erfah-
ren, bittet der Naturschutzbund,
Beobachtungen auf seiner Citi-
zen-Science-Plattform www.
naturbeobachtung.at oder über
die gleichnamige App zu teilen.

Das große Sterben
Die Wespenspinne ist eine ein-
jährige Spinnenart, die ihre Rad-
netze in Bodennähe baut. Meist
sitzt sie in derMitte desNetzes und
lässt sich bei Störung oder Beun-
ruhigung fallen. Im Spätsommer

baut das Weibchen einen oder
mehrere Eikokons. Die Spinne
paart sich ab Ende Juli und ver-
speist meistens nach dem Ge-
schlechtsakt das Männchen, um
den hohen Nährstoffbedarf für die
Eiproduktion zu sichern. Die Eier
legt sie in den Eikokons ab, wobei
ein Eipaket mehr als hundert Eier
enthalten kann. Nach der Eiabla-
ge stirbt auch das Weibchen. Et-
wavierWochennachEiablageund
dem Tod des Muttertiers schlüp-
fen die Jungen und verbleiben den
Winter über im Ei-Kokon.<

Wespenspinne Foto: Christine Pühringer

KANAL- UND 
ROHRNOTDIENST 

24 H
RUND UM DIE 
UHR FÜR SIE DA! 

5261 Uttendorf I 0676 75 55 880
www.jp-service.at

VOTING

Beliebtestes
Eigenheim gesucht
OÖ. Tips und die DREIHANS
GmbH suchen das beliebteste
Eigenheim 2026. Bis 2. Okto-
ber kann online abgestimmt
werden – als Gewinn wartet
eine Ballonfahrt für zwei Per-
sonen.

Das eigene Zuhause von seiner
schönsten Seite zeigen und damit
ins Rennen gehen: Beim Tips-
Voting wird das beliebteste
Eigenheim im Tips-Erschei-
nungsgebiet gesucht. Die Ein-
reich- undVotingphase läuft noch
bis 2. Oktober, 10 Uhr.
Mitmachen ist unkompliziert:
Foto vom Eigenheim hochladen,
registrierenundschonkannesans
Stimmen sammeln gehen. Abge-
stimmt wird online unter
tips.at/eigenheim. Pro Stunde

kann einmal für jedes Foto ge-
votet werden. Dann heißt es:
Freunde, Familie und Bekannte
mobilisieren und auf das eigene
Foto aufmerksam machen. Denn
jede zusätzliche Stimme bringt
das Eigenheim dem Sieg ein
Stück näher. Wer am Ende die
meisten Stimmen gesammelt hat,
gewinnt. Als Preis wartet eine
Ballonfahrt für zwei Personen.<

Teilnehmer 2025 Richard Strasser aus
Linz-Land Foto: R. Strasser

Ihre Redakteurin 
vor Ort
Sabrina Antlinger
+43 7722 65505-974
s.antlinger@tips.at
www.tips.at

MAUERWERK

Nässe in der
Wand finden
Einekalte, klammeWandundein
muffiger Geruch sind erste
Warnsignale für Nässe. Einfache
Tests können einen ersten Ein-
druck geben: Der Löschpapier-
test zeigt, ob der Putz im unteren
Wandbereich aktiv Nässe zieht.
Auch der Folientest liefert Hin-
weise. Bilden sich an der Wand-
seite unter einer rundummit Kle-
beband luftdicht fixierten Klar-
sichtfolie nach 24 Stunden Was-
sertropfen, drückt die Nässe aus
demMauerwerk.<

Der Löschpapier-Test Foto: VEINAL



www.tips.at Anzeigendie Nummer Deins im Job Finden 35Marktplatz

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

MARKTPLATZ

Aktuelles

Betreuung

Märkte

Kontakte

Landwirtschaft

KI GENERIERT

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

©
 P

hi
lip

p 
Hü

bn
er

Su
do

ku

9 4 3 8
6 8 3 4

7
9 3 4

5 6 9 4 1
3 1 9

9
3 2 1 4

4 7 8 6

Di
e 

Au
flö

su
ng

 g
ib

t e
s 

im
 R

es
so

rt
 „

Da
s 

is
t l

os
“ 

im
 h

in
te

re
n 

Te
il 

di
es

er
 A

us
ga

be
. 

mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-braunau@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7722 65505
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2026.

Jetzt profitieren:
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Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Pflegeassistent bietet stun-
denweise Betreuung für Senio-
ren. Raum Braunau am Inn.
 Zuschriften an Tips, Prome-
nade 23, 4020 Linz unter 001/
14446

Flohmarkt im FTZ Burgkir-
chen, Sonntag, 13.September,
Anfahrt ab 6.00,
 0676 3806256

Er,  65, ungeb., sucht Sie bis
70 f. Fr plus,  Zuschriften an
Tips, Roßmarkt 5, 4710 Gries-
kirchen unter 004/14440

Suche Güllefass, Miststreuer,
Pflug, Heuraupe, Schwader
und Mähwerk,
 0699 11168509

Anna 63 J. schlank, Lachen u.
weinen, diskutieren u. schwei-
gen, Schwimmen, Rad, Tanzen,
Kochen, Musik, Berge, Wohn-
mobil. Gemeinsam in die letzte
Lebensrunde, ich freue mich
auf Dich. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Claudia 52 J., herzlich, ge-
pflegt, mit viel Lebensfreude.
Vielleicht fehlt nur noch der
richtige Mensch.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Harald 68 J., humorvoll, kulti-
viert, verlässlich. Ich wünsche
mir eine Frau, bei der man gern
ankommt.  0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Helga 62 J.,  herzlich, natur-
verbunden, aktiv. Das Leben ist
zu schön, um es allein zu ver-
bringen.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Ich, Elisabeth 67, suche dich,
...Mann mit Herz am rechten
Fleck!
www.seniorenglück.at
0650/2827035

Pensionist, gut 70+, möchte ei-
ne nette Frau für gemeinsame
Ausflüge, Unternehmungen
und gut Essen gehen kennenler-
nen. Auf gutes Verstehen und
Zusammensein.  Zuschriften
an Tips, Stadtplatz 14, 5280
Braunau unter 008/14452

Sebastian 73,  lebensfroh,
attraktiv: "Mit dir gemeinsam
in den Herbst wandern?"
www.seniorenglück.at
0650/2827035

Suche einen Partner der es
ehrlich meint. Bin 74 Jahre,
168 cm und habe ein paar Kilo
mehr. Für gemeinsame Unter-
nehmungen, wenn es passt,
kann auch mehr daraus wer-
den,  0676 9075131

Vroni,  mobile 74 J. Witwe,
nicht ortsgebunden. Ich möch-
te für Dich kochen, mich an
Dich kuscheln, Reden u. die ein-
samen Tage vergessen. Du, ger-
ne bis fite 85 J. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
Auch Samstag / Sonntag
MALER-GESELLE Wolfang
 0664-2542347
PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

SOMMERAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888
Unternehmer mit Villa
und Garten / Haushalt sucht
junge, aktive Unterstützung -
langfristige kostenlose Woh-
nung vorhanden, freie Zeitein-
teilung sowie gute Verdienst-
möglichkeit
 0677 64350441

Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at
Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933
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Das zählt zu IhrenAufgaben:
■ Herzlicher Empfang und aktive Ansprache von Messebesucher/innen
■ Präsentation und Verkauf der OÖNachrichten sowie der KinderNachrichten
■ Unterstützung unserer Kund/innen beim digitalen Zeitunglesen
■ Abwicklung von Gewinnspielen und Aktionen amMessestand
■ Aufnahme von Kundenrückmeldungen undWeitergabe an das Team

Das bringen Sie mit:
■ Eine kommunikative, aufgeschlossene und freundliche Persönlichkeit
■ Freude am persönlichen Kontakt mit Menschen und am aktiven Verkauf
■ Einwandfreie Deutschkenntnisse sowie ein gepflegtes, sicheres Auftreten
■ Selbstständige und verlässliche Arbeitsweise
■ Führerschein der Klasse B

Das bietenwir:
■ Flexible Zeiteinteilung – ideal als Nebenverdienst
■ Attraktive Verdienstmöglichkeiten als freie/r Dienstnehmer/in mit Tagessatz und
Bonusprovisionen

■ Eine strukturierte Einschulung sowie Unterstützung direkt vor Ort
■ Abwechslungsreiche Einsätze bei Messen und Veranstaltungen
■Mitarbeit in einem engagierten Teammit starken regionalen Medienmarken

Habenwir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuenwir uns darauf, Sie bald persönlich kennenzulernen!
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
WimmerMedien GmbH&Co KG
z. Hd. Frau Lisa Achleitner
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: l.achleitner@nachrichten.at

Weitere attraktive Jobangebote
undmehr Informationen finden
Sie unter jobs.nachrichten.at

Nebenverdienst im Direktverkauf: FürMesseauftritte und
Veranstaltungen suchenwir engagierte Unterstützung.
Sie begrüßen Besucher/innen an unseren OÖN-Ständen,
präsentieren die OÖNachrichten und KinderNachrichten
und schaffen ein positivesMarkenerlebnis.

(m/w/d)

Direkt-
Verkäufer/in

Der perfekte
Nebenjobmit

flexibler
Zeiteinteilung

Das zählt zu Ihren Aufgaben:
■ Aktiver Verkauf von Print- und Online-Anzeigen im B2B Bereich
■ Persönliche und digitale Beratung von Firmenkund*innen sowie überzeugende
Präsentation individueller Lösungen

■ Laufende Beobachtung von Markttrends und Entwicklungen neuerMöglichkeiten
■ Gewinnung neuer Zielgruppen und aktiveWeiterentwicklung analoger und
digitaler Vertriebswege, offen für innovative und KI-gestützte Lösungen

Das bringen Sie mit:
■ Abgeschlossene kaufmännische oder technische Ausbildung
■ Erfahrung imVertrieb, vorzugsweise in derMedienbrache oder imAgenturumfeld
■ Freude an Projektmanagement
■ Hohe Eigenmotivation und Freude amAufbau (neuer) Kundenbeziehungen
■ Selbständige Arbeitsweise, Verlässlichkeit und Verantwortungsbewusstsein

Das bieten wir:
■ Verantwortung und Gestaltungsfreiraum
■ModernerArbeitsplatz im Herzen von Linz mit sehr guter öffentlicher
Verkehrsanbindung

■ Regelmäßige Schulungen und Fortbildungsmöglichkeiten
■ Umfangreiche und attraktive Sozialleistungen
■Mindestgehalt auf Basis Vollzeit lt. KV. € 2627,– mit Bereitschaft zur Überzahlung
zzgl. marktkonformer Überzahlung und Erfolgsprämien

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
WimmerMedien GmbH &Co KG
z. Hd. Frau Lisa Reisinger
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: future@nachrichten.at

Weitere attraktive Jobangebote
undmehr Informationen finden
Sie unter jobs.nachrichten.at

Fixanstellung
in Vollzeit (37 h)

Werden Sie Teil unseres erfolgreichen Teams
im Anzeigen- & Mediaverkauf für den Bereich Sonder-
produkte & Magazine bei den OÖNachrichten in Linz

Erfahrener
Mediaberater (m/w/d)
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Schwerpunkt Agrar
Mitarbeiter im Verkauf (m/w/*) Vollzeit
#DeineKraft

Lagerhaus Innviertel-Traunviertel-Urfahr eGen jetzt bewerben

Gehalt nach Absprache, die Entlohnung unterliegt dem
Lagerhaus-KV OÖ

Du willst anpacken, etwas leisten und Deine Fähigkeiten einsetzen und
erweitern? Dann komm zu uns in die Filiale Schwand und erlebe, was
#DeineKraft bewirkt.

Deine Aufgaben:
• Aktive Betreuung des Kundenstamms
• Beratung und Verkauf von

landwirtschaftlichen Produkten
• Aufbau neuer Kundenkontakte
• Erstellung von Angeboten & Aufträgen
• Mitarbeit im Markt

Dein Profil:
• Abgeschlossene kaufmännische

Ausbildung oder Vorerfahrung im
Agrarbereich von Vorteil

• Freundliches und kundenorientiertes
Auftreten

• Unternehmerisches Denken und
Verantwortungsbewusstsein

Gebiet Innviertel
Tankwagenfahrer (m/w/*) Vollzeit
#DeineKraft

Du willst anpacken, etwas leisten und Deine Fähigkeiten einsetzen und
erweitern? Dann komm zu uns ins Lagerhaus und erlebe, was #DeineKraft
bewirkt.

Lagerhaus Innviertel-Traunviertel-Urfahr eGen jetzt bewerben

KV-Mindestgehalt €2.521,00 zzgl. Diäten, Überzahlung je nach
Qualifikation & Berufserfahrung.

Deine Aufgaben:
• Transport von Brennstoffen und

Kraftstoffen
• Verantwortungsvoller Umgang mit

Fahrzeug und Transportgut
• Tagesfahrten in Ö/ Bayern
• Kundenzustellung und Lieferung an

unsere Tankstellen

Dein Profil:
• Führerscheine C+E bzw. C95
• Gültige ADR-Bescheinigung
• Berufspraxis von Vorteil
• Körperliche Fitness, professionelles

Auftreten und zuverlässige
Arbeitsweise

• Solide Deutschkenntnisse

Komm zu uns!
Tankstellenmitarbeiter/in VZ/TZ
#DeineKraft

Du willst anpacken, etwas leisten und Deine Fähigkeiten einsetzen und
erweitern? Dann komm zu uns in den Tankshop Gundertshausen und erlebe,
was #DeineKraft bewirkt.

Lagerhaus Innviertel-Traunviertel-Urfahr eGen jetzt bewerben

Deine Aufgaben:
• Kassiertätigkeiten
• Regalbetreuung
• Warenbestellung und
Warenübernahme

• Servicetätigkeiten im Café

Dein Profil:
• verlässliche und selbstständige
Arbeitsweise

• freundliches und kundenorientiertes
Auftreten

• Gastronomieerfahrung von Vorteil

KV-Mindestgehalt €2.138,00, Überzahlung je nach Qualifikation &
Berufserfahrung.

Gebiet Innviertel
Holzeinkäufer/in auf Provisionsbasis
#DeineKraft

Du willst anpacken, etwas leisten und Deine Fähigkeiten einsetzen und
erweitern? Dann komm zu uns in die Zentrale Geinberg und erlebe, was
#DeineKraft bewirkt.

Deine Aufgaben:
• Aktive Betreuung des

Kundenstamms
• Aktiver Holzeinkauf im

Rundholzbereich
• Aufbau neuer Kundenkontakte
• Kommunikation mit der Verrechnung

Dein Profil:
• Kaufmännisches, wirtschaftliches

Denken und Handeln
• landw. Erfahrung iZm. Holz
• Freude am Umgang mit Land- &

Forstwirten

Entgelt auf Provisionsbasis

Lagerhaus Innviertel-Traunviertel-Urfahr eGen jetzt bewerben

DieEnergieAGisteinesichereArbeitgeberinmitTop-Karrierechancen
und einem klaren Fokus auf Nachhaltigkeit. Mit ihren vielseitigen
Aufgabenfeldern – von Energie bis Entsorgung – bietet sie ein
zukunftsorientiertes Arbeitsumfeld. Für unser Tochterunternehmen
Energie AG Oberösterreich Erzeugung GmbH, Wärmeversorgung,
suchen wir für den Standort Braunau (Vollzeit) eine:n

Elektro-, Leittechniker:in (all genders)
Aufgaben
• Betriebsführung und Betreuung der Wärmeerzeugungsanlagen
• Betreuung der elektrotechnischen Anlagen (elektrische

Anlagen, Mess- & Regeltechnik, Leittechnik, Kommunikation,
Datenerfassungssysteme)

• Wartung und Instandhaltung der Kundenanlagen (v.a.
Fernwärmeübergabestationen, Kommunikation)

• Wartung und Instandhaltung des Fernwärmenetzes
• Kundenbetreuung (Zählerwesen, Störungen)
• Störungsdienst über allgemeine Erreichbarkeit
• verantwortungsvolle Tätigkeit in einem innovativen Unternehmen

mit moderner Infrastruktur und offener Unternehmenskultur
• Möglichkeit einer fachspezifischen Weiterbildung

Anforderungsprofil
• abgeschlossene Lehre als Elektriker, Meisterabschluss oder HTL

von Vorteil
• Erfahrung in der Steuer- und Regelungstechnik
• Grundkenntnisse der Netzwerktechnik
• technisches Fachwissen bei Wärmeerzeugungsanlagen von Vorteil
• E-Plan Kenntnisse von Vorteil
• Teamfähigkeit und Selbständigkeit
• kurze Entfernung zwischen Wohnort und Arbeitsplatz

(allgemeine Erreichbarkeit)
• sicherer Umgang mit PC und MS Office, Führerschein B
• Einverständnis zur Übernahme von Bereitschaftsdiensten

Für diese Position bieten wir Ihnen ein Mindestbruttogehalt ab
€ 4.309,51 pro Monat. Die tatsächliche Bezahlung ist von der
jeweiligen Qualifikation bzw. Berufserfahrung abhängig.

Vielfalt im Konzern ist uns ein besonderes Anliegen, weshalb wir
jede:n, unabhängig von Geschlecht oder anderen persönlichen
Merkmalen ermutigen möchten, sich zu bewerben!

Wenn Sie in unserem erfolgreichen Konzern mitarbeiten wollen,
bewerben Sie sich jetzt online: jobs.energieag.at/Job/4007

Energie AG Oberösterreich Personalmanagement GmbH
Böhmerwaldstraße 3, 4020 Linz
Mag. Brigitte Lang (Tel.: +43 644 60 165 8242)

Radiologie Ordination Dr. Peter Macheiner 
sucht Radiologietechnologen/-in 
Röntgenassistenten/-in 
• 
• 

20-22 Wochenstunden 
vielfältige Aufgaben: digitales Röntgen, 
digitale Mammographie inkl. Tomosynthese, 
Ultraschall und Osteodensitometrie 
Mammografieerstellerkurs erwünscht, 
wir unterstützen gerne die Ausbildung 

• 

Bewerbungen gerne persönlich oder per E-Mail. 
Unser kleines, familiäres Team freut sich auf Sie! 
Salzburgerstraße 5, 5202 Neumarkt am Wallersee 
E: p.macheiner@medway.at | T: 06216/7311 
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Stellenangebote

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Barbara Danter
Tel.: +43 664 5233989
b.danter@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Thomas Schaffer
Tel.: +43 664 8157542
t.schaffer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Verfügbar als 100% elektrisch, Hybrid und Plug-in Hybrid

Der neue
Citroën C5 Aircross

Ab€ 28.990,-
bei Finanzierung und Versicherung über die Stellantis Bank*
Stand: Juli 2026. Verbrauch kombiniert: 5,4 l/100km; CO2-Emission kombiniert: 121 - 122 g/km. Aktionspreis € 28.990,- für den C5 Aircross YOU Hybrid 145; beinhaltet € 1500,- Aktionsbonus, € 1500,-
Eintauschbonus, € 1500,- Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über die Stellantis Bank SA), € 500,- Versicherungsbonus (bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz Haftpflicht,
Kasko und Insassenunfallversicherung, GARANTA Versicherungs-AG Österreich) Mindestlaufzeit 36 Monate. Gültig für Konsumenten bei Kauf eines Neuwagens bis 30.09.2026. Verbrauchs- und
Emissionswerte wurden gemäß der WLTP ermittelt und sind nur als Richtwerte zu verstehen. „Citroën We Care“ wird nach jedem Werkstattbesuch bei einem teilnehmenden, autorisierten Citroën Partner
automatisch aktiviert und gilt bis zum nächsten planmäßigen Wartungstermin für maximal 8 Jahre und/oder 160.000km ( je nachdem was zuerst eintritt) ab Beginn der Neuwagengarantie (Erstzulassung
oder tatsächliche Übergabe des Neuwagens an den ersten Kunden, je nachdem was zuerst eintritt). Weitere Details bei Ihrem Citroën Partner. Symbolfoto. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

FORTHUBER
AUTOHAUS Autohaus Forthuber

Steinbruch 17, 5261 Uttendorf
T +43 7724 / 24 67

autohaus@auto-forthuber.at
www.citroen-partner.at/forthuber

Noch mehr Schnäppchen 
online aufgeben unter 
tips.at/anzeigen

www.facebook.com/tips.at

Neu bei Tips? 
Dann lohnt sich der 
Einstieg besonders.

Ihr Tips-Verkaufsberater informiert Sie gerne 
über die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

Bewerbung an: chiffre@regionaljobs.at oder an Tips, Stadt- 
platz 14, 5280 Braunau mit der Chiffre Nr. CD-001/00913 

HAUSHÄLTER/IN 
(m/w/d)

Teilzeit (20 h / Woche)  |  4950 Altheim
€ 2.571,94 auf Vollzeitbasis (mit Bereitschaft zur Überzahlung 
je nach Erfahrung und Qualifikation), Berufserfahrung notwendig
Der Arbeitgeber möchte vorerst keine Informationen 
bekanntgeben. Details zum Unternehmen erfahren Sie im Laufe des 
Bewerbungsprozesses.

Für einen gepflegten Zwei-Personen-Haushalt in 4950 
Altheim suchen wir einen engagierten und diskreten 
Haushälter (m/w/d) mit entsprechender Berufserfahrung. 
Diskretion, Zuverlässigkeit und Flexibilität sind uns 
besonders wichtig. Wir bieten eine langfristige Fest-
anstellung in einem sehr familiären, freundlichen und 
ansprechenden Ambiente.

 Aufgabenbereich:
- Selbstständige Reinigung und Pflege sämtlicher Wohnräume 
  und Oberflächen in einem Einfamilienhaus
- Wäschepflege: Waschen, Bügeln und sorgfältiges Einordnen
- Organisation und Durchführung von Einkäufen sowie Erledigung 
   kleinerer Besorgungen
- Unterstützung bei Gartenarbeiten – je nach Jahreszeit und Bedarf

 Anforderungsprofil:
- Hohe Zuverlässigkeit, Diskretion, Flexibilität und 
   Verantwortungsbewusstsein
- Loyalität und ein respektvoller Umgang mit Privatsphäre
- Einschlägige Berufserfahrung in einem vergleichbaren 
   Tätigkeitsfeld
- Erfahrung im Bereich Reinigung und Wäschepflege
- Gute Deutschkenntnisse
- Führerschein der Klasse B
- Nicht-Raucher/in
- Einwandfreier Leumund
- Nachweisbare Referenzen von Vorteil

Formatkreissäge Holzmann
TS315VF2000 400V, Schnitthö-
he 90° 100 mm, 45° 80 mm,
inkl Vorritzsägeblatt, Fahrein-
richtung, usw. sehr guter Zu-
stand; VP: € 1.700,-  0664-
4010467
Günstig abzugeben: 4 Stahl-
sessel, 5 historische Sessel mit
Tisch in weiß, 1 Kirchenorgel.
Bitte melden unter
mail.sta@gmx.net
Kühl-Gefrier-Kombinati-
on (175 x 54 x 55 cm), € 140,-
Einbaugeschirrspüler von Sie-
mens, 45 cm breit, guter Zu-
stand, € 220,  0664
2708851, abends

SAMTPFÖTCHEN in
Obernberg
erotikmassagehaus.de
Täglich von 10 - 22 Uhr
 07758/26738

Wohnwagen Carado, 160l,
Bj. 2013, wie neu, 5.000 km,
€ 9.900,-,  0699 11454052

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Günstigen Familien-
wagen gesucht!
Bitte alles anbieten, auch ohne
Pickerl. 0677 61621762

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Verkaufe Baugrund 1.022 m²
in Mühlheim an Inn, eben, Ka-
nalanschluss vorhanden, kein
Bauzwang, zentrale Lage, Sack-
gasse, kein Durchzugsverkehr,
Preis auf Anfrage - verhandel-
bar,  0660 5677913

Braunau Zentrum, überdachter
Autoabstellplatz - Carport
zu vermieten, p. M. € 50,-
Bahnhofstraße 6,
 0664 73145757

Suche Reinigungskraft für
gehobenen Privathaushalt in
Lochen,   0664 4312375
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Rechtskanzleiassistent/in 
Büroangestellte (m/w/d)

Voll- oder Teilzeit | ab 30 Std./Woche

Eintritt ab 01.11.26 oder 01.12.26 

Aufgaben:
 Allgemeine Kanzlei- und Büroorganisation
 Empfang, Telefon- und Mandantenbetreuung
 Erstellung von Schriftsätzen und Korrespondenz
 Führung von Akten, Fristen und Terminen

Pro�l:
 Ausgezeichnete Deutsch- und Rechtschreibkenntnisse
 Kenntnisse im Bürobetrieb
 Sicherer Umgang mit gängiger Bürosoftware (insb. MS O�ce)
 Einschlägige Berufserfahrung in einer Kanzlei von Vorteil
 Gep�egtes Auftreten/Erscheinungsbild

 Gehalt nach Vereinbarung 

5280 Braunau, Talstraße 1
Tel.: +43 (0) 7722/62457

Mail: mail@kanzlei-lamprecht.at
Web: www.kanzlei-lamprecht.at

DerBauhofverbandH.O.T. suchteine:n

BAUHOFLEITER:IN
BAUHOFMITARBEITER:IN

Bewerbungsfrist: 06. Oktober 2026
Weitere Infos unter www.tarsdorf.at oder 06278 - 8103 73

Haigermoos – Ostermiething – Tarsdorf

Bauhofverband H.O.T.

Mitmachen
& Ballonfahrt
für 2 Personen

!gewinnen!

Wahl zum beliebtesten EigenheimWahl zum beliebtesten Eigenheim
Foto hochladen & abstimmen auf tips.at/eigenheim

F: R. Strasser

In Kooperation mit:

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital 
• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 

QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in Key Account
Management  (m/w/d) Dienstort: Linz

30 – 40h  – wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.
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WOIDLAUF

Laufspaß und
Höhenmeter
ST. JOHANN. Zum fünften Mal
geht am Sonntag, 13. September,
der Saiga Hanser Woidlauf über
die Bühne. Start und Ziel befin-
den sich am Sportplatz. Beim
zwölf Kilometer langen Haupt-
lauf warten knapp 300 Höhenme-
ter und drei anspruchsvolle An-
stiege. Etwas gemütlicher geht es
beim sechs Kilometer langen Ge-
nusslauf zu, der auch Walkern of-
fensteht. Für den Nachwuchs wer-

den eigene Kinderbewerbe ange-
boten. Im Vorjahr waren mehr als
350 Teilnehmer dabei. Organi-
siert wird der Lauf von der Sek-
tion Laufen St. Johann am Walde
mit Unterstützung örtlicher Ver-
eine und regionaler Sponsoren.
Jeder Finisher erhält eine eigens
gefertigte Woidlauf-Holzmedail-
le. Ein Teil der Erlöse wird jedes
Jahr für Projekte in der Region
verwendet.<

Über 300 Teilnehmer werden zumWoidlauf erwartet. Foto: Privat

lieblingsverein unterstützen

100.000 Euro für Österreichs Unterhaus:  
Ligaportal startet großes Tippspiel
OÖ. Pünktlich zum Start der 
neuen Fußballsaison startet Liga-
portal ein österreichweites Tipp-
spiel für das gesamte Unterhaus. 

Fans sammeln dabei nicht nur für 
sich selbst Punkte, sondern unter-
stützen gleichzeitig ihren Lieblings-
verein. Die zehn erfolgreichsten 
Vereine teilen sich am Saisonen-
de einen Preistopf von insgesamt 
100.000 Euro. Der Sieger erhält 
30.000 Euro.

Jeder Punkt zählt doppelt
Teilnehmer wählen einmalig ihren 
Lieblingsverein aus knapp 2.000 
hinterlegten Unterhaus-Klubs – 
von den Regionalligen bis in die 
untersten Spielklassen. Pro Kalen-
derwoche können bis zu sieben be-
liebige Partien getippt werden. Für 
ein exakt vorhergesagtes Ergebnis 

gibt es 30 Punkte, für die richtige 
Tendenz fünf Punkte. Jeder erspielte 
Punkt �ießt sowohl in das persönli-
che Spieler-Ranking als auch in das 
Ranking des ausgewählten Vereins 
ein. Am Saisonende erhält der best-
platzierte Klub 30.000 Euro, der 
Zweite 20.000 Euro und der Dritte 
12.000 Euro. Auch die Plätze vier 
bis zehn werden prämiert. Zusätz-
lich dürfen sich jeden Monat die 50 
besten Tipper über attraktive Preise 
freuen. Zu gewinnen gibt es unter 
anderem zwei VIP-Tickets für ein 
Heimspiel des SK Rapid, ein Liver-
pool-Trikot sowie Wettguthaben. 

„Kein gewöhnliches tippspiel“
„Wir wollten kein gewöhnliches 
Tippspiel entwickeln, sondern 
eines, von dem der österreichische 
Amateurfußball unmittelbar pro-
�tiert. Jeder Fan kann mit seinen 

Tipps dazu beitragen, dass sein 
eigener Verein am Ende der Sai-
son einen beträchtlichen Geldbe-
trag erhält“, sagt Ligaportal-Ge-
schäftsführer Dr. Thomas Arnitz. 
Für die Teilnahme ist eine kosten-

lose Registrierung bei Interwetten 
erforderlich. Eine Einzahlung oder 
das Platzieren einer Sportwette ist 
nicht notwendig. Die Plattform 
ist unter tippspiel.ligaportal.at 
erreichbar.<� Anzeige

Wer richtig tippt, profitiert nicht nur selbst, sondern hilft auch seinem Lieblingsverein.
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JUDO

100 Kinder bei
Feriencamp
BURGKIRCHEN. Sport, Gemein-
schaft und jede Menge Spaß stan-
den bei der siebten Auflage des
Feriencamps der Judo Union
Burgkirchen Schwand im Mittel-
punkt. Insgesamt 100 Kinder im
Alter von sechs bis 13 Jahren ver-
brachtenvier sportlicheTage inder
Mehrzweckhalle Burgkirchen.
Neben Wurf- und Bodentechni-
ken vermittelten die Trainer auch
Judo-Werte wie Respekt, Diszi-

plin und Hilfsbereitschaft. Die
jüngeren Teilnehmer sammelten
beim Bodenrandori erste Wett-
kampferfahrungen und freuten
sich teilweise über ihre erste Me-
daille. Bei den älteren Kindern
sorgte das actionreiche „Socken-
rauben“ für Begeisterung und vie-
le Lacher. Ein engagiertes Helfer-
team kümmerte sich während des
Camps um die Verpflegung der
Nachwuchs-Judokas.<

Die Kinder verbrachten vier Tage voller Spaß und Sport. Foto: Kronberger
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TESTFAHRT

Alpine A390 GT: Der Kaiserin neue Kleider
Während die Politik noch im-
mer nicht so recht weiß wie mit
der E-Mobilität umgehen, haut
Alpine mit der A390 GT einen
Augenschmaus der feinsten
Sorte raus.

Es ist noch nicht lange her, als
Renault sich entschloss, Alpine
als Marke und Label wiederauf-
erstehen zu lassen. Connaisseure
durften sich an der hochverehr-
ten A110 erfreuen, während Ot-
to Normalverbraucher vor allem
anhand der sportlichen „Alpi-
ne“-Ausstattungslinie bei diver-
sen Renaults von der Vitalisie-
rung Alpines erfuhren. Recht
rasch wurde mit der A290 das
erste Elektroauto lanciert, in der
Hinsicht ist dieneueAlpineA390
der logische nächste Schritt.
Damit ist der rationale Zugang zur
A390 an der Stelle beendet, ab hier
übernehmen die Emotionen. Das
passiert automatisch, ist somit
keine bewusste Entscheidung und
es gibt da auch nichts zu bespre-
chenoderabzuwägen.DiesesAuto
entfaltet eineMischung ausWucht
und Eleganz, wie man es nur sel-
ten sieht. Mit einer Höhe von nur
1,5 Metern duckt sich die eigent-
lich als SUV-Coupé definierte Al-
pine unter allen herkömmlichen

Zuordnungen weg. Sportliche Sil-
houette, sexy Rücken und mar-
kante Front kreieren einen vor Dy-
namik strotzenden Look der Ex-
traklasse.

Ausstattung und Aufpreis
Dazumussman sagen, dass es für
das große Drama optionale Fea-
tures braucht. 21“-Felgen,
Bremssättel in Rouge Racing,
„Gris Tonnerre Mat“-Lackie-
rung und so Sachen halt. Unab-
hängig davon ist die Serienaus-
stattung aber eh super, Matrix-
LED, Premiumsound, Wärme-
pumpe, Ambiente-Licht, Zwei-
Zonen-Klima und vieles mehr
sind anBord.Wird amEndewohl
eine Preisfrage sein, die Test-
Dramaqueen zwirbelte den Ab-
Preis von 67.500 Euro auf
81.929,99 Euro, wobei sich dank
viel Alcantara und Carbon im-
mer noch ein faires Preis-Leis-
tungsverhältnis ausgeht.
Also doch wieder ein rationaler
Zugang irgendwie, beim Antrieb
wird es eh wieder emotionaler.
HoheKunst 2.0 quasi, weil 400 PS
und 661 Newtonmeter maximales
Drehmoment zwar beeindru-
ckend, aber unter den Elektri-
schen keine Seltenheit sind. Al-
pine realisiert via dreier Elektro-

motoren, variabler Drehmoment-
Verteilung und Allrad aber ein
ganzheitlich cooles Erlebnis. Es
sind nicht nur die hervorragenden
Fahrleistungen, die begeistern,
sondern die Performance als Gan-
zes. Selten haben sich 2,1 Tonnen
Gewicht so leicht angefühlt, sel-
ten ergab sich aus direkter Len-
kung, bissigenBremsenundeinem
stimmigen Soundgenerator so viel
Freude am Fahren.

Alltag trifft Fahrdynamik
Eh klar kann die Alpine auch al-
les, was bei E-Autos dazugehört.
Rekuperation in vier Stufen re-
gelbar, One-Pedal-Drive mög-
lich, verlässliche EV-Ladepla-
nung, 150 kW maximale Lade-
leistung. Via 89 kWh-Akku blei-
ben von 551 WLTP-Kilometern
rund 430 übrig, dank ausgefeil-
ter Aerodynamik auch bei
schnellerer Gangart. Gemütlich
geht eh auch, bei so viel Design
könnte man ja glatt übersehen,
dass die Alpine auch für Urlaub
mit Familie taugt. Platz und Ge-
päckraum geben das jedenfalls
her, auch wenn die Vorstellung
von Kindersitz und Luftmatratze
etwas schwerfällt.
Das Interieur lässt ja auch jede
Zurückhaltung beim Design ver-

missen. Lenkrad und Sitze in
Sportausführung,viel inBlauund
Weiß gehaltenes Leder, Alu-Pe-
dale, roter Boost-Schalter ma-
chenEindruck,Verarbeitung und
Materialmix sind Top. Am En-
de, vielleicht als Argumentation
für das Verkaufsgespräch zu-
hause noch ein rationales Fea-
ture: Via einiger analoger Tasten
und dem 12“ Touchscreen inklu-
siv Google-Software wird die
Bedienung der Alpine zum kom-
pletten Selbstläufer. Mehr dazu
auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc.<

Alpine A390 GT

Motor: 89,0 kWh Akku (Netto)
Spitzenleistung: 400 PS
Dauerleistung: 249 PS
Max. Drehmoment: 661 Nm
Reichweite: ca. 420 km
Vmax: 200 km/h
0 auf 100 km/h: 4,8 Sek
Preis Testmodell: ab 67.500 Euro

Die Alpine A390 GT ist ab 67.500 Euro (Preis des Testmodells) zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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AKTION

Mobilitätswoche bewegt Braunau
BEZIRK BRAUNAU. Von 16. bis
22. September steht bei der
Europäischen Mobilitätswoche
auch im Bezirk Braunau wie-
der umweltfreundliche Fortbe-
wegung im Mittelpunkt. An-
geboten werden etwa kosten-
lose Busfahrten und verschie-
dene Rad-Aktionen, um Alter-
nativen zum Auto auszupro-
bieren.

Die KEM Klimazukunft Ober-
innviertel beteiligt sich an der
Aktion mit zwei kostenlosen
Veranstaltungen speziell für Se-
nioren. Bei Schnupperfahrten
nach Braunau und Salzburg geht
es darum, Berührungsängste ab-
zubauen und praktische Tipps für
die Nutzung von Bus und Bahn
zugeben.Am16.September geht
es mit dem Bus von Eggelsberg
zum Braunauer Wochenmarkt.

Am 22. September steht eine
Fahrt mit der Salzburger Lokal-
bahn von Ostermiething nach
Itzling samt Führung durch die
Lokalbahn auf dem Programm.
Beide Angebote sind kostenlos,
eine Anmeldung unter of-
fice@kem-om.at oder Tel. 0676
3448967 ist erforderlich.
Während der gesamten Mobili-
tätswoche kann außerdem der
Braunauer Citybus auf allen Li-
nien kostenlos genutzt werden.
Damit soll ein unkomplizierter
Anreiz geschaffen werden, das
Auto stehen zu lassen und Wege
innerhalb der Stadt mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln zurückzu-
legen. Ein Höhepunkt folgt am
Sonntag, 27. September, mit dem
grenzüberschreitenden Nach-
barschaftsradeln. Die rund 40
Kilometer lange Tour verbindet
Braunau und Simbach und führt

über Burgkirchen und St. Peter
am Hart bis zum gemütlichen
Ausklang im Bierhaus Simbach.
Start ist um 14 Uhr beim Fisch-
brunnen am Braunauer Stadt-
platz. Zustiegsmöglichkeiten
gibt es um 14.45 Uhr in Burg-
kirchen und um 15.30 Uhr beim
Sportplatz in St. Peter. Die Ver-
anstaltung findet nur bei trocke-
ner Witterung statt.
Noch bis 30. September läuft zu-
dem die Aktion „Alles radlbar“
der KEM Klimazukunft Mattig-

tal. Wer mit dem Fahrrad zu teil-
nehmenden Betrieben fährt und
dort einen QR-Code scannt,
sammelt Orte. Ab drei unter-
schiedlichen Zielen nimmt man
an einer Verlosung teil.
Auch die jüngsten Radfahrer
werden einbezogen: Zum Schul-
start informiert Radfahrbeauf-
tragter Markus Dutzler vor den
BraunauerMittelschulenüberdie
richtige und sichere Ausstattung
eines verkehrstauglichen Fahr-
rads.<

Für Senioren steht eine Fahrt mit der Salzburger Lokalbahn an. Foto: Salzburg Linien

Steh zu deiner dunklen Seite.
Kia Sportage Black Edition.

Bei Leasing und Versicherung ab¹

€ 33.590,-

Autohaus Erwin Kreil GmbH
Dietfurt 23 | 5280 Braunau
Tel.: 07722 / 62560 | office@autohaus-erwin-kreil.at |

CO2-Emissionen: 129-180 g/km, Gesamtverbrauch: 5,0-7,9 l/100km.
Symbolfoto. Druckfehler, Irrt쏗mer, 쉁nderungen vorbehalten. *Listenpreis Sportage Black Edition MT 150 PS 씲 40.990,00,– abzgl. Preisvorteil 씲 7.400,00 (exkl. Kia-Partner Beteiligung) bestehend aus
씲 4.000,00,– Retailbonus, 씲 3.000,00,– Finanzierungsbonus bei Finanzierung 쏗ber Kia Finance (nur bei 5,34% Sollzinssatz variabel) und 씲 400,00,– Versicherungsbonus bei Abschluss eines Kia
Versicherung Vorteilssets (d. i. Haftpflicht, Vorzugsvollkasko mit Insassenunfall- und/oder Verkehrs-Rechtsschutzversicherung; Bindefrist/Mindestlaufzeit: 36 Mon. inkl. K쏗ndigungsverzicht), g쏗ltig bei
Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 30.09.2026. Nur beim teilnehmenden Kia-Partner solange der Vorrat reicht, l쌹ngstens bis 30.09.2026 bei Finanzierung 쏗ber Kia Finance/Santander Consumer
Bank GmbH (48 Monate / 10.000km/Jahr Laufleistung), Erf쏗llung bank쏗bl. Bonit쌹tskriterien vorausgesetzt.2 Gem쌹ß den jeweils g쏗ltigen Kia Garantiebedingungen. H쎨chstlaufleistung in der Regel
150.000 km; abweichende Regelungen u. a. f쏗r Batterie, Lack und Ausstattung m쎨glich. Stand 07|2026.
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AKTION

Braunau zu Fuß neu entdecken
BRAUNAU. Stadterkundung,
Naturerlebnis und Mitmach-
angebote verbindet die Veran-
staltung „Geh’ma Braunau“
am Samstag, 12. September.
Von 14 bis 18 Uhr wartet ein
Programm für Jung und Alt.

Beim Motorikpark im Naherho-
lungsgebiet im Tal macht von 14
bis 18 Uhr der NaTour-Wagon
des Naturiums am Inn Station.
Interaktive Angebote vermitteln
Wissenswertes über den Inn so-
wie die Pflanzen- und Naturwelt
im Auwald. Am selben Ort laden
das Jugendforum Y4U und
„Wohnen im Dialog“ zu Spiel-
und Mitmachstationen für Kin-
der und Jugendliche ein.
Ebenfalls beim Motorikpark
startet zwischen 14 und 16 Uhr
eine Schnitzeljagd auf den Spu-
ren von Hans Steininger. Die

ein- bis zweistündige Tour führt
durch das Stadtzentrum und die
umliegenden Naherholungsge-
biete. Mitmachen können Ein-
zelpersonen ab zwölf Jahren so-
wie Familien. Erforderlich sind
gutes Schuhwerk, ein Smart-

phone und ausreichend Geträn-
ke. Hoch hinaus geht es bei der
Kirchturmbesteigung mit Aus-
tria Guide Susanne Urferer.
Treffpunkt ist vor dem Rathaus
am Stadtplatz, gestartet wird um
14, 15 und 16Uhr. Nach 192 Stu-

fen wartet auf dem Turm von St.
Stephan ein Rundumblick über
Braunau und die Umgebung. Die
Teilnahme ist ab sieben Jahren
möglich, eine Anmeldung unter
0650 302 4444 ist erforderlich.
Der Eintritt kostet drei Euro pro
Erwachsenen.
Um 15 Uhr beginnt zudem eine
Kräuterwanderung mit Austria
Guide Annegret Ritzinger.
Treffpunkt ist an der Innbrücke
gegenüber dem Finanzamt Brau-
nau. Entlang der Stadtmauer
werden heimische Wildkräuter
gesammelt und anschließend als
Kräuteraufstrich verkostet. Eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Organisiert wird „Geh’ma Brau-
nau“ von der Projektgruppe des
Agendarates vonBraunau21.Die
Veranstaltung findet nur bei ent-
sprechenderWitterung statt.<

Auch eine Kirchturmbesteigung steht auf dem Programm und ermöglicht den
Besuchern auch einen Blick auf Braunau von hoch oben. Foto: Quellenviertel

ATTheENDLinz ist ein poetisch-musikalisches und zugleich experimentelles Erlebnis, das sich 
mit der Stadt Linz auseinandersetzt. Ein sinnliches Erlebnis von Klang, Raum, Empathie, Furcht, 

Zuversicht und Hoffnung. Die Sparkasse OÖ präsentiert die Live-Übertragung der Linzer Klangwolke 
am 12. September ab 20:30 Uhr. Zu sehen im Programm von TV1 OÖ sowie auf nachrichten.at

SEHEN SIE DIE LINZER KLANGWOLKE 2026 
LIVE AUF TV1 OBERÖSTERREICH!



Anzeigen Braunau44 37. Woche 2026Das ist los

8 um acht
Sie lesen, was Oberösterreich
und dieWelt bewegt. Und das
um einmalig € 8,- für 8Wochen.

nachrichten.at/8um8

Jetzt
sichern!
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Terminanzeigen

DO, 10. September

FR, 11. September

SA, 12. September

SO, 13. September

MO, 14. September

DI, 15. September

MI, 16. September

DO, 17. September

FR, 18. September

Voranzeigen

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

ePaper, 
Gewinnspiele 

und vieles mehr 
auf 

www.tips.at

A-5134 Schwand i.I. | Ranshofner Str. 20
Tel.: 07728 / 216

info@gohla-reisen.at
www.gohla-reisen.at

Genaue Informationen erhalten Sie in unserem Büro in Schwand. Tel. 07728 216

 

TAGESFAHRTEN 2026
26.10.2026  Fahrt nach Krumau, 
Altstadt UNESCO Welterbe  p. P. : € 48,–
13.12.2026  Fahrt nach München zu „Drei Haselnüsse für 
Aschenbrödel“, Busfahrt und Eintrittskarten PK2  p. P. : € 135,–

MEHRTAGESFAHRTEN
04.11.-08.11.2026  Fahrt nach Radenci, Busf., 4x Ü/HP, Thermenein-
tritt u. Bademantel vom Hotel, 1x pro Tag freier Eintritt Sauna,  
Trinkkur mit eigenem Glas im DZ p. P. : € 470,–
 im EZ p. P. : € 560,–

Top-Termine

HALTBAR-MILF INMATTIGHOFEN
MATTIGHOFEN. Am Freitag, 16. Okto-
ber, 19.30 Uhr, gastiert Kabarettistin Lydia
Prenner-Kasper mit ihrem Programm
„Haltbar-MILF“ im Stadtsaal Mattighofen.
Prenner-Kasper lädt mit ihrem gewohnt fre-
chen Humor dazu ein, das Leben in vollen
Zügen zu genießen. Karten: Ö-Ticket
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Auflösung Sudoku

9 5 7 1 4 6 2 3 8
6 8 2 9 5 3 1 4 7
3 1 4 7 2 8 5 6 9
1 9 6 5 3 7 4 8 2
5 2 8 6 9 4 3 7 1
7 4 3 8 1 2 6 9 5
2 6 1 4 7 9 8 5 3
8 3 9 2 6 5 7 1 4
4 7 5 3 8 1 9 2 6

Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIG

Jetzt mit 
Regionsauswahl

tips.at/shorts

News, die passen!

MEHRSPRACHIG

RegionsauswahlRegionsauswahl

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

Mattighofen: "Was uns trägt", Religion
und Psychologie im Dialog, Pfarrsaal, 19.00

Ostermiething: ÖGK-Servicestelle: Gemein-
deamt Ostermiething, Bergstraße 30, 9 - 11.00

Perwang: Senioren-Radfahren, TP: Gemein-
deamt, 13.00

Altheim: Bewegung in der Natur - meine See-
le kann auftanken, Betreute Wanderung, TP:
Parkplatz Pfarrkirche, 16.00, VA: Gesunde
Gmeinde

Altheim: MTB Tour Eisenauer Alm Schwar-
zensee-Runde, VA: Alpenverein, Infos:
 0699 10786004

Braunau: Herbstschießen Kk-Gewehr für Hob-
by- und Sportschützen, Schießstand in der Blei-
che, 9 - 18.00

Eggelsberg: Sagenhaftes Laterndl-Picknick,
Ibmer Moor, 18.30 - 21.00, Anmeldung:
 0664 2493899

Mattighofen: Grimming Südostgrat, VA: Al-
penverein, Infos:  0664 8451748, bis 12.
September

Moosdorf: Wirtshausmusikanten spielen auf;
GH Leopolder, Hackenbuch, ab 19.00, Tischre-
servierung:  07748 6814

Perwang: Seniorenkegeln, GH Kobler Wei-
kertsham, 16.00

Altheim: Bergtour: Kaiserbachtalrunde, VA:
Alpenverein, Infos:  0680 2076801, bis 13.
September

Altheim: Braunauer Tafel - Ausgabezeit:
Pfarrheim, Am Anger 4, ab 13.30

Aspach: Gesundheitsmesse: "rund um
xund", GH Danzer, 10 - 18.00

Braunau: Ein Theaterspaziergang durch die
Geschichte; Heimathaus, 15.00, Karten:
 07722 808 237

Braunau: "Geh´ma Braunau", Die Altstadt.
Der Inn. Die Au. Erlebnisse für Jung und Alt, ab
14.00, Kontakt: Agendabüro, 07722 808-220

Braunau: Herbstschießen Kk-Gewehr für Hob-
by- und Sportschützen & XXXIII. Innviertler
Großkaliber-Cup für Faustfeuerwaffen, Schieß-
stand in der Bleiche, 9 - 18.00

Braunau: Jahreshauptversammlung der Dia-
betiker SHG, mit Jahresrückblick, Schlosstaver-
ne, 15.00

Braunau: Jazz Night von Team 68 "DAST
(Stockhammer)"; Brauhaus Haselbach, 20.00,
freiw. Spenden

Eggelsberg: Führung im Ibmer Moor: Irrlich-
ter und Moorgeister, 17 - 20.30, Anmeldung:
 0680 2367604

Friedburg: Sternwallfahrt nach Heiligenstatt,
Gottesdienst um 11.00

Helpfau-Uttendorf: Sundowner mit Edgar
Pelz & Fred Turner, Braugasthof Vitzthum, ab
18.00

Lochen: Baby- und Kinderwarenbasar,
Gemeindesaal12 - 14.00

Mattighofen: Kids Mountainbike Tour, VA:
Alpenverein, Infos:  0664 5332196

Mining: Sommerfest mit Vereinsmeister-
schafts-Finale, Tennisplatz

Neukirchen: Bergtour westl. Reifhorn u.
Nackerter Hund, VA: Alpenverein, Infos:
 0664 73556184

Altheim: Stoderer Dolomitensteig, VA: Alpen-
verein, Infos:  0676 5519965

Aspach: Gesundheitsmesse: "rund um
xund", GH Danzer, 10 - 17.00

Braunau: Sonntagsmesse, Stadtpfarrkirche,
10.00

Höhnhart: MTB-Tour, Kobernaußerwaldrun-
de, mit Singletrails, VA: Alpenverein, Infos:
 0650 9270080

Lochen: Genuss- und Schmankerlmarkt, Ge-
meindesaal

Polling: Erntedankfest, ab 9.45; ab 10.30
Uhr Erntedankfrühschoppen am Gemeindevor-
platz

Altheim: Begegnungskaffee "Gemeinsam
statt einsam"; Dienststelle Rotes Kreuz, 14 -
16.00

Braunau: "DazugeHÖREN", 19.30, Pfarre St.
Franziskus, SHG Hörbeeinträchtigte

Braunau: "Bewegte Auszeit" für Pflegende
Angehörige, Spaziergang durch die Braunauer
Au, 10.00, Anm. erbeten unter 0676
87762439

Helpfau-Uttendorf: Eltern- und Mutterbera-
tung mit Babytreff, EKIZ, 8.30 - 10.30

Braunau: 1. Grenzüberschreitender Stamm-
tisch für Naturheilkunde; Brauhaus Haselbach
(eh. Bogner), ab 19.00

Braunau: Herbstwanderung der SHG nach
Krebs, 13.30

Hochburg-Ach: Lebenscafé für Trauernde,
Betreubares Wohnen, 14 - 16.00

Höhnhart: Gemeinsam statt Einsam, Gemein-
deamt, 14 - 16.00

Perwang: Beginn Zumba, Turnsaal Volks-
schule, 18.15, Anmeldung:  0681
10305562

Altheim: Wandertag des Seniorenbundes,
TP: Kirchenparkplatz, 14.00

Braunau: Austunde f. Kinder ab 6 Jahren, TP:
AV-Heim, 16.30, VA: Alpenverein, Infos:
 0699 81571588

Braunau: Bezirksberatungstag des Blinden-
und Sehbehindertenverbandes, ZIMT, 10 -
16.00, Anmeldung:  0732 652296

Braunau: First-Love-Ambulanz f. Jugendl.
und d. Familien, 16 – 18.00, KH St. Josef, 3.
St./Gyn.Abt., kostenlos und anonym!

Braunau: MTB mit Björn für Kd./Jgdl. ab 9
Jahren, 16.30, VA: Alpenverein, Infos:
 0676 3108437

Helpfau-Uttendorf: Eltern- und Mutterbera-
tung - Psychologische Beratung, EKIZ, 8 -
10.00, Anmeldung:  0664 6007260384

Neukirchen: Touren im Tennengebirge, VA:
Alpenverein, Infos:  +49172 8694641, bis
19. September

Roßbach: Begegnungskaffee "Gemeinsam
statt einsam"; Betreubares Wohnen, 14 -
16.00

Altheim: Stammtisch des Seniorenbundes,
GH Wurmhöringer, 14.00

Friedburg: Besuch im Missionshaus Maria
Sorg, Abfahrt mit dem Bus: Park & Ride Park-
platz Friedburg, 13.00, kbw Friedburg

Lochen: Abendkonzert: Vom Augenblick zur
Ewigkeit - eine sagenhafte Zeitreise mit baro-
cken Orgelklängen, Filialkirche Astätt, 19.00

Polling: Feuerlöscherüberprüfung, 10 - 16.00
(Abgabe am Vortag von 18 - 19.00), VA: FF
Polling

Ort i.I.: 30 Jahre Sarastro-Stauden -
Feiern Sie am 19.-20. September mit
uns! Über 3.000 Sorten winterharter Blüten-
stauden, 12 internationale Aussteller mit weite-
ren Pflanzenraritäten, Pfingstrosen und Clema-
tis. Kinderprogramm, Führungen sowie Verpfle-
gung; www.sarastro-stauden.com

Helpfau-Uttendorf: 17. September,
Mehrzweckhalle, 15.30 - 20.30

Aspach: Dr. Höller,  07755 70769

Handenberg: 12.-13.9.;
Christian Russinger,  07748 8065

Höhnhart: Dr. Ridler,  0664 4046313

Wildenau: Mag. Franz Maier,  07755
5214, Kleintiere und Pferde

Linz,  Schuldnerhilfe OÖ:
  0732 777734

Männernotruf, 0 - 24.00  05 7677,
www.maennernotruf.at
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TRADITION

Treubacher Frauatag
TREUBACH. Zum 39. Mal seit
seiner Wiederbelebung wird
heuer der traditionelle Treu-
bacher Frauatag gefeiert. Die
Besucher erwartet ein ab-
wechslungsreiches Programm
für die ganze Familie.

Der Frauatag war einst Bauern-
feiertag und einer der größten
Kirtage im Bezirk. 1987 wurde
die Tradition von Gemeinde und
Vereinen wiederbelebt. Heuer
zeigt am Sonntag, 13. Septem-
ber, die Kindervolkstanzgruppe
ihr Können, zudem wartet ein
Kinderprogramm auf die jüngs-
ten Besucher. Beim Frühschop-
pen sorgt die „Oanemoani Na-
minu Musi“ für Unterhaltung.
Höhepunkt ist der Auftritt von
Gstanzlsänger Hubert Mitter-
meier alias „Erdäpfekraut“ mit
kernigen Sprüchen und deftigem
Humor. Die Treubacher Vereine

sorgen mit Mittagsgerichten so-
wie einem Kuchen- und Torten-
buffet für die Verpflegung.<

Gstanzlsänger Erdäpfekraut sorgt für
Lacher. Foto: Johann Bruckbauer

apunnnto.
Sweeeater 29,99
(Gr. 140-164)
Jeannns 39,99
(Gr. 134-164)

IHR MODEPARTNER AUS ÖSTERRE ICH

„DIE OBERÖSTERREICHERIN“

Selbst mitentscheiden
OÖ/LINZ. Wie sieht die Tracht
der Oberösterreicherin in Zu-
kunft aus? Jeder kann mitent-
scheiden, im Rahmen der ak-
tuellen Ausstellung „Die Ober-
österreicherin.Dirndl.Kleid“ im
Schlossmuseum Linz.

Die umfassende Ausstellung „Die
Oberösterreicherin.Dirndl.Kleid“
präsentiert auch sieben von einer
Fachjury ausgewählte Entwürfe,
die Tradition neu interpretieren.
Die Entwürfe reichen vom klassi-
schen Dirndl bis zu überraschen-
den, zeitgemäßen Interpretationen.
Historische Elemente treffen dabei
auf neue Schnitte, Materialien und
Gestaltungsideen.
Und nun sind die Ausstellungsbe-
sucher an der Reihe: Welche Krea-
tion hat das Zeug zum neuen Kleid
der Oberösterreicherin? Noch bis
26. Oktober 2026 läuft die Schau
und Besucher können vor Ort ihren

persönlichen Favoriten wählen. Je-
de Stimme zählt und entscheidet
mit, welcher Entwurf künftig für
eine moderne, oberösterreichische
Tracht stehen wird. Infos und Öff-
nungszeiten: www.ooekultur.at;
Tips verlost 12 x 2 Freikarten.<

Blick in die Ausstellung „Die Oberös-
terreicherin.Dirndl.Kleid“ im Schloss-
museum Linz Foto: OÖLKG, Alexandra Bruckböck
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen! Reiseträume TV

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841
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SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE
Opatija

30.12.2026-02.01.2027

Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter,
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.

ab
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Tips Frühstück
im Zug

Special
traditionelles
Abendessen
in Marrakech

Special

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den
Königsstädten bis zur Straße der Kasbahs und zurWüste

12.02.-19.02.2027 A I 26.02.-05.03.2027 A I 12.03.-19.03.2027 B

Marokko begeistert mit Wüsten, Atlasgipfeln, Oasen und lebendigen Königsstädten.
Souks, maurische Kultur und traditionelles Handwerk prägen das Land. Der Anima
Garten und die herzliche Gastfreundschaft machen die Reise besonders..

DIE SCHÖNE BLAUE DONAU - MITMS NESTROY
VOM DONAUDELTA BIS NACH LINZ INKL. BUS-
ANREISE-VORPROGRAMM „MOLDAUKLÖSTER“
06.04.-18.04.2027 A | 13.06.-25.06.2027 B | 20.08.-01.09.2027 B
Rumänien – Bulgarien – Serbien – Ungarn – Slowakei – Österreich / Donau

ab

1.899,-Fotos: GTA Touristik GmbH

Inkludierte Leistungen:
• 4-tägiges Vorprogramm „Moldauklöster“ mit Halbpension
• 3 Nächte in landestypischen 4*-Mittelklassehotels inkl. Frühstück und Abendessen
• Rundreise im Komfortbus mit deutschsprachiger Reiseleitung ab Oradea
• Ausflüge, Besichtigungen und Eintritte laut Programm, u. a. Mondkirche Oradea,

Michaelskirche Klausenburg sowie die Klöster Moldovița, Humor und Voroneț
• 10-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy
• Vollpension, Gala-Abend und Bordprogramm inkl. Vorträgen
• Ein-/Ausschiffungs-, Schleusen- und Hafengebühren

Optional: Ausflugspaket € 299,- (Bootsausflug Donaudelta, Bukarest Stadtbesichtigung uvm.)

Bis 30.11
.:

50€

Frühbuc
her-

bonus

ÖSTLICHE KARIBIK
KREUZFAHRTMIT DER MSC OPERA
Termin 1: 22.02. bis 08./09.03.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 01.03. bis 15./16.03.2027 (14 Nächte)
Östl. Karibik ab/bis La Romana (Dominikanische Republik): u. a. Isla Catalina, Britische
Jungferninseln (Virgin Gorda, Road Town/Tortola), St. Maarten (Philipsburg), St. Kitts
(Basseterre), Barbados (Bridgetown), Martinique (Fort-de-France), Antigua (St. John‘s)

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bisWien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Optional:
• Landausflüge (ausschließlich über MSC buchbar)
• Reise- und Stornoversicherung
• Getränkepaket-Upgrades

ab

2.599,-

Fotos: MSC Cruises S.A.

Veranstalter: MSC Cruises S.a. |
Avenue Eugène-Pittard 16 | CH-1206 Genf
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Mehr als ein Job: 
Ein Arbeitsplatz mit Zukunft.

INNOVATIVER 
ARBEITSPLATZ.
SICHERER JOB.

Werde auch du zum #HEIZHERO  und bewirb dich jetzt!


